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Software Installation

Die Programmiersoftware kann von unserer Homepage www.ta.co.at heruntergeladen werden.
Starten Sie das Installationsprogramm TA-Designer_1_18.exe und gehen Sie bei der Installation des
Programmes nach den Anweisungen vor.


http://www.ta.co.at

Funktionstibersicht UVR16x2 und CAN-MTx2

Die Funktionsubersicht der UVR16x2 und des CAN-Monitors CAN-MTx2 wird mit dem TA-Designer
erstellt.

In der Funktionsubersicht kdnnen auch Werte anderer Gerate mit X2-Technologie angezeigt werden,
die im CAN-Netzwerk des Reglers eingebunden sind (UVR16x2, RSM610, CAN-1/045, CAN-BC2 und
CAN-EZ2).

Fur die Darstellung der Funktionsiibersicht auf der UVR16x2 ist eine Betriebssystemversion von
mindestens V1.24 erforderlich.

Die Programmiersoftware ist auf der mitgelieferten SD-Card enthalten oder kann von unserer
Homepage www.ta.co.at heruntergeladen werden. Starten Sie das Installationsprogramm TA-
Designer_1_18.exe und gehen Sie bei der Installation des Programmes nach den Anweisungen vor.


http://www.ta.co.at

CAN-TOUCH

Fur den TA-Designer 1.18 ist eine CAN-Touch Betriebssystemversion von mindestens 2.09
erforderlich, wenn keine Werte von Gerdaten mit X2-Technologie angezeigt werden sollen
(UVR16x2, RSM610, CAN-I/045, CAN-BC2, CAN-EZ2).

Sollen auch Werte von Geraten mit X2-Technologie angezeigt werden, so ist ein CAN-Touch mit
Betriebssystemversion von mindestens 2.12 und Hardware Revision 2 (Hw. Rev. 2) erforderlich.
Die Hardware Revision ist beim Start des CAN-TOUCH links unten ersichtlich.

Die Programmiersoftware ist auf der mitgelieferten SD-Card enthalten oder kann von unserer
Homepage www.ta.co.at heruntergeladen werden. Starten Sie das Installationsprogramm TA-
Designer_1_18.exe und gehen Sie bei der Installation des Programmes nach den Anweisungen vor.


http://www.ta.co.at

Online-Schema C.M.I.

Das C.M.I. bietet die Mdglichkeit einer Online-Visualisierung, bei der mittels Web-Browser Gber LAN oder
Internet eine grafische Darstellung der aktuellen Anlagenzustéande angezeigt wird. Das Onlineschema
fir C.M.1. ist interaktiv, d.h. es kénnen je nach Programmierung auch Werte und Einstellungen verandert
werden. Es kann aus mehreren Seiten bestehen.

Das Onlineschema besteht pro Seite aus einer Grafikdatei (z.B. Hydraulikschaltplan) und den dazu
gehdrigen html- und cgi-Dateien, in der die Anzeigeparameter definiert sind und einer Datei config.tas.
Die Dateien (Grafikdatei, config.tas, *.html und *.cgi) kbnnen mit ,Drag & Drop“ im C.M.l. gespeichert
werden. Die auf der SD-Karte gespeicherten Dateien werden im C.M.l. unter ,Status/SD-Card/
schematic_files angezeigt.

Systemanforderungen

C.M.l.: mindestens Betriebssystem 1.28
UVR16x2: mindestens Betriebssystem V1.24
RSM610: mindestens Betriebssystem V1.11
CAN-I/O 45: mindestens Betriebssystem V1.08
CAN-EZ2 : mindestens Betriebssystem V1.07
CAN-BC2: mindestens Betriebssystem V1.07

UVR1611: mindestens Betriebssystem A3.25
CAN-I/O 35/44: mindestens Betriebssystem A2.02
CAN-BC : mindestens Betriebssystem A1.10
CAN-EZ : mindestens Betriebssystem A2.04



Online-Schema BL-NET

Der Bootloader bietet die Moglichkeit einer Online-Visualisierung, bei der mittels Web-Browser tiber LAN
oder Internet eine grafische Darstellung der aktuellen Anlagenzustande angezeigt werden kann.

Dieses Onlineschema besteht aus einer Grafikdatei (z.B. Hydraulikschaltplan) und der dazu gehdrigen
HTML-Datei, in der die Anzeigeparameter definiert sind.

Die Dateien (*.gif und *.html) kdnnen mit dem Programm Memory Manager im Bootloader gespeichert
werden.



Startbildschirm

Nach dem Start des TA-Designers erscheint eine Ansicht, aus der man neue Projekte beginnen oder
bestehende Projekte laden kann. Zusatzlich werden die zuletzt gedffneten Dateien angezeigt.
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TA-Designer 1.17 Beta B

Starten

Meues Projekk., ..
Projekt laden. ..

Zulekzk gedffnete Dateien
TA-Designer 1.16

Testz

Test 3
Bedienungsanlesitung 1.01

Yollbild

Bedienungsanleaitung 1.01

Bedienungsanleitung 16:x2

Bedienungsanleitung 1.01 C5

Bedienungsanleitung 1,02 Yaollbild ©5




Tastenkombinationen (Shortcuts)
Folgende Tastenkombinationen (Shortcuts) sind im TA-Designer moglich:

Zeichenflache

Strg + a Alles markieren

Strg+ ¢ Markiertes Objekt kopieren

Strg +v Einfiigen

Strg + z Letzte Aktion rickgangig machen

Strg+y Wiederherstellen der riickgangig gemachten Aktion

Pfeiltasten«< -1 |

Markiertes Objekt bewegen

Strg + Pfeiltasten< -1 |

GroRe eines markierten flachigen Objekts @andern

Entf

Markiertes Objekt I6schen

f Markiertes Objekt in den Vordergrund
b Markiertes Objekt in den Hintergrund
Esc Markierung aufheben, Linien Zeichnen beenden
Enter Eigenschaften des markierten Objekts

Strg + Enter

Dimensionen des markierten Objekts

Strg + Scrollrad Maus

Zoomen der Seitenansicht im TA-Designer

Strg

Unverzerrte GrolRenanderung von markierten Bildern
oder Symbolen durch Ziehen eines Eckpunkts mit der
linken Maustaste

Shift-Taste ﬁ

Anzeige der Elementbezeichnungen

Alt

Anzeige des Rasters (nur CAN-TOUCH, Onlineschema
C.M.l. und BL-NET) und der Positionskoordinaten der
eingefugten Objekte

Seiteniibersicht

F2 markierte Seite umbenennen

Bildt { Seite verschieben (Reihenfolge andern)

Strg +n Neue Seite

Strg + ¢ Markierte Seite kopieren

Strg +v Markierte Seite einfugen

Projekte

Strg + p Neues Projekt

Strg+ o0 Projekt 6ffnen

Strg + F4 Projekt schlieen

Strg + s Projekt speichern (entsprechend den
Grundeinstellungen)

Strg + d Funktionsdaten (*.dat-Datei) laden




Allgemein

F1

Manual (Hilfedatei) 6ffnen




Erstellen von Grafiken



CAN-Touch, Online-Schema C.M.l., Funktionstuibersicht UVR16x2

Grafiken konnen mit einem beliebigen Grafik- oder Zeichenprogramm, z.B. mit dem freien
Grafikprogramm ,Inkscape“ (Download Uber http://inkscape.org/download/) erstellt werden.

Es besteht auch die Moglichkeit, einfache Hydraulikschemen mit dem TA-Designer zu zeichnen. Dafur
stehen dem Anwender Hydraulik-Symbole zur Verfugung. Es kdnnen aber auch selbst entwickelte
Hydrauliksymbole eingesetzt werden.

Die Grafikdateien fur den CAN-TOUCH mussen *.jpg, *.bmp oder *.png — Dateien sein. Eine
flachendeckende Hintergrundgrafik muss das Verhaltnis 4 : 3 (1024 : 768 Pixel) haben.

Die Grafikdateien fur das C.M.l. Onlineschema und der Funktionsiibersicht UVR16x2 muissen im
*.bmp, *.gif, *.jpg oder *.png - Dateiformat bereitgestellt werden.

Funktionsiibersicht UVR16x2: Die Grolde des Vollbildes ist 480 : 272 (Pixel), des Standardbildes 430 :
242 (Pixel).


http://inkscape.org/download/

Zeichenfunktion des TA-Designers
(nur CAN-TOUCH, Onlineschema C.M.l. und Funktionsubersicht UVR16x2)

CAN-Touch UVR16x2 C.M.L
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Kreis Kreis abe Text
+ |®| interne Daten L | Symbole m
|- Symbole + ﬂ Schaltflachen eite vor
+ ) schaltflachen S&1 Absperrventil i

sibaZurlick
B rechteck
Kreis

animiertes Bild - x2-tech
a%g animierter Text - x2-tech
cMl C.M.I. Daten
oL DL1
oL DL 2

Symbole
® ) schaltflachen

e Bbsperrventil

B Dreiwegeventil

Einfache Hydraulikzeichnungen kénnen mit Hilfe einer Linienfunktion und von Symbolen aus dem
Auswahlbaum im TA-Designer gezeichnet werden. Diese Zeichnung kann durch weitere Grafiken oder
Bilder erganzt werden.

Bei Neuanlage einer C.M.l.-Seite kann der Hintergrund und die Auflésung ausgewahlt werden.

-

-
Aufldsung: | 1024 | ® | 763 |

Hinkergrund: :] transparent

(%1 C.M.1. Seite

Einfugen und Bearbeiten von Linien



= (1) Elemente
© o Link Flache
abc Text

1%
B Rechegck

. Kreis
¥ X symbole 4 1

Markierungspunkte

Eine Linie wird durch Drag & Drop in die Seite gezogen. Jede markierte Linie hat zwei
Markierungspunkte. Bei dinnen Linien sind diese Markierungspunkte fast nicht sichtbar.
Durch Anklicken einer markierten Linie mit der rechten Maustaste erscheint ein Auswahimenu:

v Selektierbar F

In den VYordergrund
In den Hinkergrund

k.opieren
Léschen

Dirmensionen. ..

Eigenschaften. ..

Hier kdnnen die Selektierbarkeit (siehe Kapitel "Selektierbarkeit"), die Anordnung im Vordergrund
oder Hintergrund (siehe Kapitel "Vordergrund/Hintergrund") und die Eigenschaften der Linie
festgelegt werden.

Eigenschaften

Eigenschaften - Linie

Lirienstarke: |2 | {1-20)
Randstarke: |2 | {0-10)
Linienfarbe: [ I ]
Randfarbe: [ I ]

[ (o] 4 ] [ abbrechen ]

Es kdnnen die Linien- und Randstarke und die Linien- und Randfarbe festgelegt werden. Die
Randstarke kann auch auf 0 gesetzt werden.

Bearbeiten einer Linie
Falls die Linie noch nicht markiert ist, muss sie mit der linken Maustaste angeklickt werden, damit die
Markierungspunkte sichtbar werden.



Durch Ziehen eines Markierungspunktes kann die Linie verlangert, verkurzt oder in eine senkrechte
oder abgewinkelte Linie geandert werden. Schrage Linien kdnnen nicht gezeichnet werden.

Verlangern oder Verkiirzen einer Linie

_k

=

Markierungspunkt
mit linker Maustaste
anklicken

Markierungspunkt
bis zur gewlinschten
Lange schieben
(Maustaste nicht

_k

=

_@

Punkt mit linker
Maustaste festlegen
und Vorgang mit
rechter Maustaste

abschliellen

halten)

Senkrechte Linie

ﬂ

Markierungspunkt
mit linker Maustaste
anklicken

L4

=4

Linie umklappen
(Maustaste nicht
halten)

Punkt mit linker
Maustaste festlegen
und Vorgang mit
rechter Maustaste
abschlielzen

Nach Klicken in die

Seite ist die Linie
fertig sichtbar

Abgewinkelte Linie

_k

Markierungspunkt
mit linker Maustaste
anklicken

Markierungspunkt hinunter ziehen
(Maustaste nicht halten)
Punkt mit linker Maustaste festlegen und
Vorgang mit rechter Maustaste abschlieRen

Abzweigungen



ﬂ

W

=

Markierungspunkt
mit linker Maustaste
anklicken

=

Markierungspunkt
noch einmal mit linker
Maustaste
anklicken und an den Punkt

W

schieben, an dem die
Abzweigung sein soll
(Maustaste nicht halten),
dann Punkt mit linker
Maustaste festlegen

Markierungspunkt hinunter
ziehen
(Maustaste nicht halten)
Punkt mit linker Maustaste
festlegen und Vorgang mit
rechter Maustaste
abschlieen

Einfugen eines Kreises oder Rechtecks
Aus dem Suchbaum kénnen Kreise und Rechtecke in die Zeichenflache gezogen werden.

Beispiel: Rechteck

= (1) Elemente
M Link Flache
abe Text
*L. Linie

@ Kreis
® L) symbole
[# -oer Alle Funktionen.DAT

# os1 RSM_Heizkreis_Beispiel.dat

Uber die "Eigenschaften" kdnnen die Farbe und weitere Eigenschaften der Flache verandert werden:

v Saieﬂiarhar

In den Vordergrund
In den Hintergrund

kKopieren
Laschen

Dimensionen,. .




Eigenschaften

Rechteck, Yorschau

Farbe [ D |

| Deckkraft 100 % |

[ 1Farbverlauf
I

Decklyaft | 100 %
Richtung | Vertikal

Farbe

[ ]Ecken abrunden

| Fadius | 3 |

Schatken Rabiren

[ ]schatten anzeigen [ ]rahmen anzeigen

Farbe _ Rahmenfarbe _
ockieaft 150 < Deckkraft 100 %
e - Rahmendicke | 1
Wikl -45°
abstand |4
ardfe 3
[ K, ] [ abbrechen

Einfligen von Symbolen

Im Suchbaum sind im Bereich "Symbole" Hydrauliksymbole vorgegeben.
Diese Symbole kénnen fur die Zeichenfunktion genutzt werden.

= (1) Elemente
Link Flache
abe Text
*1. Linie
B Rechteck
@ xreis
= ) symbole
# ) schaltflachen
& Absperrventil
T4 Dreiwegeventi
v Heizkurve - Staafei
" Heizkurve - Temperatur
| Heizkisrper
| Heizkérper_2
Kalender

Nach dem Hineinziehen in die Seite durch Drag&Drop kann die Gréflie und Position der Symbole
angepasst werden (siehe Kapitel "Laden und Bearbeiten"). Die Symbole kdnnen, wie alle anderen

. v Selekkierbar

In den Yordergrund
In den Hintergrund

Kupieren
Laschen

Bild austauschen...

90* nach rechts drehen
90° nach links drehen
Horizontal spiegeln
Vertikal spiegeln

Dimensionen. ..




Objekte, gedreht, gespiegelt und ausgetauscht, in den Vordergrund oder Hintergrund gesetzt werden
und die Selektierbarkeit kann festgelegt werden.

Beispiel einer einfachen Solarfunktion fir UVR16x2:

Ansicht dieser Programmierung in der UVR16x2:
12@4B6 7 B2 10-11 12 13 14 15 16 Di 26.04.2016 11:

Loschen von Linien oder Symbolen
Durch Klick mit der rechten Maustaste auf das Objekt erscheint folgendes Menu, in dem durch "Loschen”
das Objekt geldscht werden kann.

v Selekkierbar

In den Vordergrund
In den Hintergrund

Kopieren

AT

Dimensionen.. .

Eigenschaften. ..




Das Ldschen eines Objektes kann auch durch Markieren und Betatigen der ,,Entf‘-Taste des PC erfolgen.



BL-NET Online-Schema
Die Grafik kann mit einem beliebigen Grafik- oder Zeichenprogramm oder mit TAPPS 1.xx erstellt werden,
wobei folgende Punkte zu beachten sind:

1. Die Grafik muss dem BL-NET im *.gif Dateiformat bereitgestellt werden. Falls kein Grafikprogramm
verfugbar ist, konnen einfache Grafiken auch mit TAPPS 1.xx erstellt werden. Die Konvertierung der
Datei in die verschiedenen Formate kann im Windows-Zubehorprogramm ,Paint” einfach durchgefuhrt
werden. Anspruchsvollere Grafiken kdnnen z.B. mit dem freien Grafikprogramm ,Inkscape“ (Download
uber http://inkscape.org/download/) hergestellt werden.

Die Zeichenfunktion im TA-Designer steht fur das BL-NET Onlineschema nicht zur Verfugung.

2. Die Grafikdatei darf die maximale GrofRe von 196 Kilobyte nicht Gberschreiten! Um die Ladezeiten
beim Anzeigen des Onlineschemas kurz zu halten, sollte die Grafikdatei generell moglichst klein
gehalten werden.


http://inkscape.org/download/

Programmierung



Menuubersicht
Menii "Datei"

m Bearbeiten Projekt Hilfe # Starten eines neuen Projekts
Neues Projekt... Ctrlp # Ladgn, Schliel3en oder Speichern bestehender
Projekt laden... -0 Projekte
Projekt schliefen Chrl-F4 # Offnen des Projektverzeichnisses
Projekt speichern CtrrS # Projekteinstellungen
Projekt speichern unter... .
Brojektverzeichnis 6fnen. .. # Meldung. en fur den CAN-TOUCH erstellen oder
bearbeiten

Projekteinstellungen. .. # \eraltete Objekte aktualisieren
Meldungen erstellen/bearbeiten # Laden oder Austauschen von Funktionsdaten
Veraltete Objekte aktualisieren # Exportieren
Funktionsdaten laden. .. kD #  Konvertieren
Funkkionsdaten austauschen... -

# Andern der Sprache
Exporti »
xper H,ren # Grundeinstellungen
Konvertieren b

# Beenden des Programmes
Sprache &nder b : . o
pracie ander # Laden eines Projekts aus einer Liste der zuletzt
Grundeinstelungen. .. . . .

bearbeiteten Projekte (History).

Beenden
C:ATA-Designer\TA-Designer . xrr Neben einigen Menlpunkten sind Shortcuts sichtbar

Meni "Bearbeiten"

Datei m Frojeke H #  Laden eines Bildes (Grafik)

Bild lader... # Passwortvergabe fiir eine Seite (CAN-TOUCH) oder

Einstellungen. .. ] . .
= # Einstellungen fur Onlineschema C.M.I.

|

Meni "Projekt"

Dakei  Bearbeiten NEGEES Hilfe

TaA-Designer_1.12_DE # Anzeige der gedffneten Projekte und
L b= B | o projekr 1.1263 Umschalten

zwischen den Projekten

Menu "Hilfe"
Datei Bearbeiten  Projekt Wil # Manual (Hilfedatei)

il =l =l =l 2 s F1 ‘ # Information tber die Version

Info dber TA-Desigrer. ., des TA-Designers

[ = 2

I Flarmanka

Hinweis: Der Menupunkt ,Meldungen erstellen/bearbeiten” im Menu ,Datei” kann nur fur die
Programmierung des CAN-TOUCH verwendet werden.



BECN Bearbeiten  Projekk  Hilfe

Mewes Projekt. ..

Projekt laden...

Projekt: schliefen

Projekt speichern

Projeld: speichern unker, ..
Projektverzeichnis offnen...

Projekteigstelunoesn

" Meldungen erstellenfbearbeiten




Symbolleiste

Mit Hilfe dieser Symbole kénnen haufige verwendete Aktionen mit einem Mausklick gestartet werden.

F Y

Vorlage einfligen
neue Vorlage speichern
Laden eines Bildes

Seite einfligen
Seite kopieren 4—‘ \

Eahk R2Y D@8 oo 50 EH BB

‘ |—' Wiederherstellen
Ruckgéangig

» Exportieren firalle Gerate
Exportieren fir X2-Gerat
Exportieren fir Schema C.M.I.
Exportieren fir CAN-TOUCH
Uberpriifung Objekte <
Funktionsdaten
Funktionsdaten austauschen
*.dat-Dateiladen
ProjektschlieRen

Projekt speichemn
Projektladen

Neues Projekt

F 3

F 3

L J

L J

L J

L J

L J

L J

L J

L J

L J

L Markierte Objekte horizontal zentrieren
— Markierte Objekte vertikal zentrieren
» Markierte Objekte am oberen Rand ausrichten
» Markierte Objekte am unteren Rand ausrichten
Markierte Objekte am rechten Rand ausrichten
Markierte Objekte am linken Rand ausrichten
> Alle Objekte selektierbar
Gitterraster EINJAUS
FormatUbertragen

L J

L J

L J Y




Anleitung ,,Schritt-fur-Schritt*

1. Vorbereitung: Erstellen der Grafiken (falls ein eigenes Grafikprogramm verwendet wird) und
Bereitstellung der Funktionsdaten (*.dat — Datei) fur CAN-Busgerate.

2. Programm TA-Designer starten
3. Bei Bedarf: Sprache andern und Programm neu starten

Iaﬂ Bearbeiten Projekt Hilfe

Neues Projekt. ..

Projekt laden...

Projekt schliefen

Praojekt speichern

Projeld speichern unker. .,
Praojektverzeichnis 6ffnen...

Projekteinstellungen...
Meldungen erstellen/bearbeiten

Yeraltete Objekte akbualisieren
Funktionsdaten laden...
Funktionsdaten austauschen. ..

Exportieren
Korvertieren

Sproche andern [

Grundeinstellungen. .. m
Frangais

Beenden Ttalano
Espafiol
MNederlands
Cedtina

4. Meni “Datei/Neues Projekt ...” wahlen
Projekt laden. .. !

Alternativ: Symbol i—L? in der Symbolleiste anklicken.

5. Auswahl des Projektverzeichnisses und Eingabe des Projektnamens
Beispiel:

Projekt neu... b__<|

Projekiname: | Projekt TA| |

Yerzeichnis: | Zs\Dokumente und Einstellungen, | [ Durchsuchen. .. ]

[ 04 ] [ Abbrechen ]

In der Titelleiste des Programms werden der Projektnamen und die derzeit gedffnete Seite angezeigt:



Beispiel:

=2 TA-Designer - Projekt_TA - [16x2 3]
Datei  Bearbeiten Projekk  Hilfe

6. Festlegung der Projekteinstellungen flir CAN-TOUCH oder UVR16x2-Onlineschema im Men(
"Datei/Projekteinstellungen..." und der Seiteneinstellungen fur das C.M.1.-Onlineschema im
Menl "Bearbeiten/Einstellungen...". Nahere Erlauterungen sind im Kapitel "Programmierung/
Projekteinstellungen" enthalten.

7. Neue Seite einrichten durch Doppelklick auf ,Neue Seite“

Meue Seite

Es erscheint folgendes Auswabhlfenster:

X

Bitte wahlen Sie einen Seitentyp:

) CaN-Touch Seite =

(%) C.M.I. Seite

Aufldsung: | 1024 w | 765

Hinkergrund: :] Dtransparent

i onlineschema BL-Met

YR 16x2 Funktionsiibersicht E/

[ Ok ] [ Abbrechen ]

Auswahl durch Doppelklick auf ein Symbol oder die Schrift oder Markierung des gewunschten Gerates
und Bestatigung durch ,OK®.

Fir eine C.M.I. Seite kann die Aufldsung und die Hintergrundfarbe (fur die Seite und den Browser-
Hintergrund) gewahlt werden.

8. Optional fir CAN-Busgerate (empfohlen): Laden der Funktionsdaten (*.dat — Dateien).



Fir die Erstellung der Funktionsibersicht UVR16x2 kdnnen nur die *.dat-Dateien von X2-Geraten
geladen werden. *.dat-Dateien anderer CAN-Busgerate kdnnen nicht verwendet werden.
Eine Kopie der ausgewahlten *.dat-Dateien wird vom TA-Designer in den Projektordner kopiert.

BE=N Bearbeiten  Projekk  Hilfe

Meues Projekk. ..

Projekt laden. ..

Projekt schliefien

Projekt speichern

Projekt speichern unker, ..
Projekkverzeichnis 6Ffnen. .

Projekkeinstellungen. ..
Meldungen erstellen/bearbeiten

Weraltete Objekke aktualisieren

Funktionsdaten laden. .. k
Funktionsdaten austauschen, ..

IDAT]
Alternativ: Symbol "% in der Symbolleiste anklicken.

Achtung:

Werden nachtraglich Funktionen im Regler eingefiigt oder geléoscht und wird dadurch die
Reihenfolge der Funktionen verandert, miussen die *.dat-Dateien ausgetauscht und die falschen
Zuordnungen berichtigt werden.

9. Grafiken und Bilder laden

Onlineschema BL-NET
Auswahl der *.gif-Grafik

CAN-TOUCH, Onlineschema C.M.l., Funktionsiibersicht UVR16x2

Einfache Hydraulikschemen kénnen direkt mit dem TA-Designer erstellt werden (siehe Kapitel
"Zeichenfunktion"). Nach dem Speichern wird diese Grafik bei Erstellung einer CAN-Touch-Seite
im Ordner "TA-Designer" des Projektordners abgelegt und kann auch fiir das C.M.I. Onlineschema
verwendet werden. Wird die Grafik bei Erstellung einer C.M.I. Seite erstellt, so wird sie nach dem
Speichern im Ordner "CMI" des Projektordners als *.png-Datei abgelegt.

Mit anderen Programmen gezeichnete Grafiken oder Bilder kdnnen durch "Bild laden" eingeflgt
werden:

Durch Klick mit der rechten Maustaste auf das leere Bildsymbol der neuen Seite in der unteren Leiste
erscheint ein Auswahlfeld.

C.N  Kopieren
Lischen

Umbenennen. ..

Eigenschaften, ..

als Skartseite festlegen

,Umbenennen...“: Der Name der Seite kann geandert werden und scheint im Onlineschema als TAB-
Name auf.



Mit ,Bild laden...“ kann ein Bild oder Grafik gewahlt werden, das in die Seite eingefugt wird.
Die Grafikdatei muss eine *.gif (nur C.M.1.), *.jpg, *.bmp oder *.png — Datei sein.

Datei Iﬂm Projekt  F
Ly | Einstellungen..[.! |

Die Grafik fur die markierte Seite kann auch im Menu ,Bearbeiten / Bild laden...“ gewahlt werden.

Alternativ: Symbol J" in der Symbolleiste anklicken.

Durch ,als Startseite festlegen® kbnnen spater programmierte Seiten als Startseite festgelegt werden.

10. Einfiigen weiterer Bilder und Grafiken nach Bedarf und die Selektierbarkeit festlegen (siehe
Kapitel "Selektierbarkeit ")

11. Einfugen der Werte, Links und Texte durch Drag & Drop vom linken Auswahl-Suchbaum in
die jeweilige Seite und Festlegung der Eigenschaften (Siehe Kapitel ,Einfligen von Werten®, ,Links
(Verkniipfungen)®, "Einfugen von Texten" bzw. "Selektierbarkeit").

Beispiel: CAN-TOUCH oder Onlineschema C.M.I.

Objekt mit Rahmen

= markiert
+ 1) Funktionen
= [+ Ausginge X v |
=™ 1: Solarpumpe 1 v Selektierbar

abe Solarpumpe 1 Bezeichnung
ﬂ Solarpumpe 1 Zustand (Einféus)

v Verdnderbar
Gesperrt Fir Arwender

ST oaus 1 Harm "

E Gesperrt Fir alle Benutzer
e S NaL M R dSin Rt . In den Vordergrund

™| Solarpumpe 1 Verzéigerung In den Hintergrund

#| Solarpumpe 1 Nachlauf

E Solarpumpe 1 Betriebsstunden Kopieren

% Solarpumpe 1 Betriebsstunden Yortag Loschen

(| Sclarpumpe 1 Betriebsstunden heute

% Solarpumpe 1 Betriebsstunden letzter Lauf Im Auswahlbaum suchen

™| Solarpumpe 1 Betriebsstunden aktueller Lauf Dimansionan. ..
g Solarpumpe 1 Impulse _
™| Solarpumpe 1 Impulse Yortag Eigenschaften...

| Salarcuimrs 1 Tramdes heiks

12. CAN-TOUCH: Bei Bedarf Meldungen erstellen (Siehe Kapitel ,Meldungen®).

13. Priiffunktion
Uberpriifung, ob alle Objekte in den aktuell geladenen Funktionsdaten (*.dat-Dateien) enthalten sind:

Symbol % in der Symbolleiste anklicken (Siehe Kapitel ,Pruffunktion®).

14. Speichern der Programmierung unter ,Datei/Projekt speichern...“, wenn die Programmierung
abgeschlossen ist.



L= Bearbeiten  Projekk H

Meues Projekt,.,
Projekt laden. ..
Projekt schiiefien

Projekt speichern

Projekt speichern unky, ..
Praojekbverzeichnis &ffnen. ..

Alternativ: Symbol Ll in der Symbolleiste anklicken.
Fir das Speichern gilt die Voreinstellung im Menu "Datei/Grundeinstellungen” (siehe Kapitel
"Speichern / Exportieren").

Um nur eine oder mehrere Dateien fur die Gerate zu exportieren, ohne die *.xml-Datei abzuspeichern,
gibt es in der Symbolleiste eigene Buttons (siehe Kapitel "Speichern / Exportieren"). Das hat den
Vorteil, dass die Programmierung getestet werden kann, ohne dass auch die *.xml-Datei geandert wird.

15. SchlieRen des Projekts

L= Bearbeiten  Projekk

Meues Projekt. ..
Projekk laden...

Projekk schlieffen k

Projekt speichern

Projekt speichern unker, ..
Achtung: Vor dem Schliel3en des Projekts muss das Projekt unbedingt gespeichert werden, da sonst
alle Einstellungen verloren gehen.

Alternativ: Symbol & in der Symbolleiste anklicken.

16. Kopieren der Dateien

CAN-TOUCH

Alle Dateien im Unterordner CAN_TOUCH des Projektordners (mehrere *.raw-Dateien, je eine
settings.ct und messages.ct) auf das Rootverzeichnis der SD Card fur den CAN-TOUCH kopieren (kein
Unterordner). Die Ordner dat, font, menu, prg und system auf der SD-Card durfen nicht geldscht
werden.

Onlineschema C.M.I.

Kopieren der Dateien im Ordner CMI (config.tas und fur jede Seite je eine *.cgi-,*.html- und Grafikdatei)
auf die SD-Karte des C.M.1..

Es gibt dafur 2 Moglichkeiten:

1. Direktes Kopieren auf die SD-Karte am PC in einen Ordner ,schematic_files®, der eventuell neu
angelegt werden muss.

2. Drag & Drop aus dem Explorer auf das SD-Kartensymbol in der Datenverwaltung des C.M.l.'s
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& £ CAN-BCZ Simulator
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Die Dateien werden durch Drag & Drop zum SD-Kartensymbol gezogen und damit auf die SD-Karte
kopiert.

Funktionsiibersicht UVR16x2

Im Ordner UVR16x2 befindet sich nach dem Exportieren eine *.x2d-Datei. Diese Datei wird auf die SD-
Karte des Reglers kopiert und anschlieRend Uber die Datenverwaltung geladen.

Die x2d-Datei kann nicht Gber das C.M.l. in den Regler geladen werden.

Onlineschema BL-NET

Ubertragen der *.html- und der *.gif-Datei aus dem Ordner Onlineschema_BINet mit dem Programm
Memory Manager in den Bootloader BL-NET.



Ruckgangig / Wiederherstellen

Datei Bearbeiten Projekt  Hilfe

LG BB E 4;@!:’} 4?}0
= ?:x Elemente a ‘ e —
T Lok

Mit "Ruckgangig" kdnnen die vorher angewendeten Arbeitsschritte auf der Zeichenflache rickgangig
gemacht werden.

Ridgings ) ]

Einfligen

Dieser Vorgang kann auch mit rechtem Mausklick in die Zeichenflache
(Kontextmenu) oder mit der Tastenkombination "Strg + 2" durchgefuhrt werden.

Datei Bearbeiten Projekk  Hilfe

= B ~ =
Ly b= LH Lo % M [ ol E‘r h) oh
i) Element A

B 1 8|

Mit "Wiederherstellen" werden die vorher rickgangig gemachten Arbeitsschritte auf der Zeichenflache
wiederhergestellt.

Riickoangig

Wiederherstellen

Einfligen

Dieser Vorgang kann auch mit rechtem Mausklick in die Zeichenflache
(Kontextmenu) oder mit der Tastenkombination "Strg + y" durchgefihrt werden.



Ansicht z-oomen

Mit Hilfe der Kombination Taste Strg + Scrollrad der Maus kann die Seitenansicht zwischen 10% und
400% in 10%-Schritten gezoomt werden.

Auflerdem kann durch Ziehen des Knopfes oder durch Anklicken von # und = rechts unten die
Seitenasicht gezoomt werden:

2 = J 100 %

&

Durch Klick auf dieses Symbol wird die Ansicht auf die maximal anzeigbare Grélte umgeschaltet.



Projekte
Vor Beginn der eigentlichen Programmierung muss ein neues Projekt angelegt werden.
Menu “Datei/Neues Projekt ...” wahlen

Prajekt laden. .. !

Alternativ: Symbol Lot in der Symbolleiste anklicken.
Auswahl des Projektverzeichnisses und Eingabe des Projektnamens
Beispiel:

Projekt neu... f'5__<|

Projekiname: | Projekt TA| |

Yerzeichnis: | Zs\Dokumente und Einstellungen, | [ Durchsuchen. .. ]

[ 04 ] [ Abbrechen ]

In der Titelleiste des Programms werden der Projektnamen und die derzeit gedffnete Seite angezeigt:
Beispiel:

=2 TA-Designer - Projekt_TA - [16x2 3]
Datei Bearbeiten  Projekt  Hilfe

Projekteinstellungen
Die Einstellungen im Menu "Datei/Projekteinstellungen” gelten flr das ganze gedffnete Projekt.

Bearbeiten Projekk  Hilfe

Meues Projekk. ..
Praojekt laden. ..
Projekt schliefen

Projekk speichern
Projekk speichern unker. ..
Projekbverzeichnis 6ffnen. ..

Projekteinstellungen. ..
Meldungen erstellen/bearbeite k

Weralkete Objekbe aktualisieren
Funktionsdaten laden. ..
Funktionsdaten austauschen, .,

Exportieren
konvertieren

Sprache dndern
Grundeinstellungen. ..

Beenden

CAN-TOUCH



Projekteinstellungen g|

CAMN-Touch | UYR16%2

CAM Adresse: 16 w
Hintergrundbeleuchtung 1.5 )
abschalken nach: ! || DD
Hintergrundbeleuchtung an N
Helliggit: -
Sensarkarrekiur: 0,0 w| K
Sprache am CAMN-Touch: Deutsch !
Rabmenfarbe Wochentagszuordnung . ]

(wenn ausgewahlt):

Benutzerdefinierte
Startseite: urchsuchen. ..

(a4 ] [ abbrechen

CAN-Adresse:

In diesem Mentpunkt kann die CAN-Knotennummer des CAN-TOUCH (Werkseinstellung: 16) geandert
werden.

Achtung! Es dirfen im CAN-Netzwerk keine 2 gleichen Knotennummern vergeben werden!

Hintergrundbeleuchtung abschalten nach:

Auswahl der Einschaltdauer der Hintergrundbeleuchtung nach der letzten Berihrung des CAN-
TOUCH. Das Wiedereinschalten der Beleuchtung erfolgt mit der nachsten Bertihrung des CAN-TOUCH-
Bildschirms.

Einstellbereich: 0,5 bis 5 Minuten

Werkseinstellung: 1,5 Minuten

Hintergrundbeleuchtung Helligkeit:

Auswahl der Helligkeit der Hintergrundbeleuchtung des CAN-TOUCH.
Einstellbereich: 10 -100%

Werkseinstellung: 90%

Sensorkorrektur (fiir den Temperatursensor):
Einstellbereich: -85K bis +85K
Werkseinstellung: 0,0K

Sprache am CAN-Touch:
Auswahl der Sprache fir den Link ,Einstellungen® am CAN-TOUCH. AulRRerdem werden
sprachenbezogene Einheiten angezeigt.



Rahmenfarbe Wochentagszuordnung
Bei der Auswahl eines Wochentages erhalt das Tage-Feld am CAN-TOUCH einen Markierungsrahmen.
Die Farbe dieses Rahmens kann hier ausgewahlt werden.

Benutzerdefinierte Startseite:

Durch Auswahl einer Grafik (*.jpg, *.bmp oder *.png - Datei im Verhaltnis 4 : 3) wird beim Booten des CAN-
TOUCH nach 3 Sekunden Anzeige der TA-Startseite diese benutzerdefinierte Startseite 27 Sekunden
lang angezeigt. Wird keine Grafik gewahlt, wird beim Booten nur die TA-Startseite sichtbar.

Funktionsubersicht UVR16x2 und CAN-MTx2

Projekteinstellungen

CAM-Touch | U¥R16x2

Funktionsibersicht
[ vallbild

Hinkergrund Vorschau

[ Hintergrund laden. .. ] Display UYR16x2 = 480x272

[ Standard Hintergrund ]

L Ok J [ Abbrechen ]

Vollbild: Wird "Vollbild" ausgewahlt, dann werden im Reglerdisplay die obere Statusleiste und die seitlichen
Schaltflachen abgedeckt.

Beispiele von Startseiten:

Standardansicht - obere Statusleiste und seitliche Schaltflachen sind sichtbar



@Mz@a486 7 8+9 10-11 12 12 14 15 1a| 1Fr 0F.032.2015 11:
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Solaranlage FB-Heizung
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Warmwasser Wartung ]
e, o .,

Vollbildansicht

FB-Heizung

Warmwasser

Tippt man im Reglerdisplay 3 Sekunden auf das Hintergrundbild, so erscheinen 3 Schaltflachen, tUber
die man die Versionsinformation des Reglers bzw. Grundeinstellungen aufrufen oder in das Hauptmenti
des Reglers gelangen kann.

Hintergrund: Das Standardhintergrundbild ist das blaue TA-Logo. Mit "Hintergrund laden..." kann ein
anderes Bild geladen werden (*.bmp, *.gif, *.jpg oder *.png - Dateiformat). Die Grole fur das Vollbild ist
480x272 (Pixel), fur das Standardbild 430x242 (Pixel). Bei abweichenden Seitenverhaltnissen, wird das
Bild auf die Displaygrof3e angepasst, was zu Verzerrungen fuhren kann.



Einstellungen Onlineschema
Die hier gewahlten Einstellungen gelten jeweils nur fiir die gerade angezeigte Seite.

Onlineschema C.M.I.

Datei Iﬂm Projekt H

Bild laden...
~ | |
=Nz

400 Flarnanka

C.M.l. Seiten-Eigenschaften

Refresh Zeit: |6EI SEC ¥ |

Grafik Ausgabeformat: | prig w |

: (giiltig fiir Seite und
Hintergrundfarbe: als Browserhintergr, )

[ ] ausgabegrafik transparent

AuflEsung: | 1024 | * | st |

[ Ok ] [ Abbrechen ]

Refresh Zeit: Einstellungen des Zeitintervalls fur die Aktualisierung der aktuellen Werte (nie, oder
von 30 Sekunden bis 60 Minuten einstellbar). Eine sofortige Aktualisierung ist im Onlineschema durch
Driucken der F5-Taste am PC mdglich.

Grafik Ausgabeformat: Einstellmoglichkeit, in welchem Format die Grafik ausgegeben bzw. im
C.M.1. gespeichert werden soll. *.png-Grafiken bendtigen mehr Speicherplatz, bieten aber verlustfreie
Darstellung der Grafik.

Hintergrundfarbe: Die Farbe des Browser-und Seitenhintergrunds kann flr die gerade angezeigte
Seite und fur den Browser ausgewahlt werden.

Auflésung: Festlegung der Bildschirmauflésung

Onlineschema BL-NET
Datei Iﬁm Projekt H

Hinkergrund. ..
L |

= &



BL-Het Eigenschaften E|

Titel: Cnlineschema
Garafikpfad am Bl-Met
Refresh Zeit: nie W

Refresh Link:

[ oK ] [ abbrechen ]
Titel: HTML-Titel der Datei (sichtbar in der Browser-Titelleiste)
Grafikpfad: .-am BL-Net“ ist voreingestellt, es kann aber auch ein Speicherplatz auf einem Web-

Server angegeben werden
Refresh Zeit: Einstellungen des Zeitintervalls fur die Aktualisierung der aktuellen Werte (nie, oder von
30 Sekunden bis 60 Minuten einstellbar)

Refresh Link: Eingabemdglichkeit eines Textes fur einen Link im unteren Bereich des Onlineschemas,
mit dem ein sofortiges Aktualisieren der Werte ermoglicht wird.



Speichern eines Projektes unter einem anderen Namen
(nur CAN-TOUCH, Onlineschema C.M.I. und Funktionsubersicht UVR16x2)

Ein gedffnetes Projekt kann im MenUpunkt ,Datei / Projekt speichern unter...“ in einem beliebigen
Ordner unter neuem Namen gespeichert werden.

Bearbeiten Projekt  Hilfe

Meues Projekk. ..
Projekt laden. ..

Projekk schliefen
Projekk speichern

Projekk speichern unter, ..
Projekbverzeichnis &ffnen. ..

Projekkeinstelungen. ..
Meldungen erstellen/bearbeiten

Weralkete Objekte aktualisieren
Funktionsdaten laden. ..
Funktionsdaten austauschen, ..

Exportieren
konvertieren

Sprache dndern
arundeinstellungen. ..

Beenden



Schalten zwischen Projekten

Es ist moglich, mehrere Projekte mit unterschiedlichen Projektnamen gleichzeitig zu laden. Uber den
Menupunkt ,Projekt” wird das Projekt ausgewahlt, das angezeigt und bearbeitet werden soll.
Beispiel:

Daktei  Bearbeiten !@H HilFe
Praojekk_TA
Ls'y ri} L & » Tesk
T s P,

Das mit Punkt gekennzeichnete Projekt wird gerade angezeigt.
In der Titelleiste des Programms werden der Projektnamen und die derzeit gedffnete Seite angezeigt.

Beispiel:

=2 TA-Designer - Projekt_TA - [16x2 3]
Datei Bearbeiten Projekt  Hilfe



Bearbeiten von Seiten

(nur CAN-TOUCH, Onlineschema C.M.I. und Funktionsubersicht UVR16x2)

Das Wechseln in der Programmierung von einer Seite zur anderen erfolgt durch Doppelklick auf eine
der unten angezeigten Seiten.

Durch Klick mit der rechten Maustaste auf das Seitensymbol erscheint ein Auswabhlfeld.

CAN-TOUCH C.M.l. UVR16x2 BL-NET
CAM Tnu:h Knpieren C.M 1 iy I I . _{I-l:-";. ;I Aok I
Léschen kopieren K?DIEI’EH Urmbenennen. ..
Léschen Laschen Hintergrund anderr
Umbenennen... Umbenennen T 2
Bild laden. .. Urnbenennen. . i Iad -4 | .
| Eild laden... id taden. .. i - B.g
Passwort... 3 Eigenschaften. .. als Startseite Festlegen - I_Ilnl_lrn:-l-;'_::_l'fn_u'a : ’
als Startseite Festlzgen Schema_1024x 768, gi
als Startseite Festlegen

Kopieren: Die Seite wird kopiert und durch "Einfliigen" in der Seitenlbersicht kann die Kopie als neue
Seite eingefligt werden.

Loschen: Die Seite wird geldscht, wenn sie nicht gerade angezeigt wird.

,<Umbenennen...“: Der Name der Seite kann geandert werden und scheint im Onlineschema als TAB-
Name auf.

Mit ,Bild laden...“ kann ein Bild in die Seite geladen werden.

Datei Projekt  F
L’y | Einstellungen..[.! |

Das Bild fur die markierte Seite kann auch im Menu ,Bild laden...“ gewahlt werden.

Alternativ: Symbol 3 in der Symbolleiste anklicken.
CAN-TOUCH: Eine Kopie der ausgewahlten Grafik-Datei wird vom TA-Designer in einen neuen Ordner
Projektordner/TA-Designer als png-Datei kopiert.

Passwort...: Gilt nur fuir CAN-TOUCH-Seiten - es 6ffnet sich ein Fenster fur die Passworteingabe
(siehe Kapitel "Passwort (CAN-TOUCH)")

Eigenschaften...: Gilt nur fiir C.M.1.-Seiten - Anderungsmaglichkeit fiir die Eigenschaften der Seite
Durch ,als Startseite festlegen® konnen spater programmierte Seiten als Startseite festgelegt werden.
Hintergrund andern...: Gilt nur fur BL-NET - Austauschmaglichkeit der Hintergrundgrafik

Reihenfolge andern

Nach Markieren einer Seite in der Seiteniibersicht kann mit Hilfe der Bild 1 bzw. Bild { Taste der Tastatur
die Reihenfolge der Seiten verandert werden.



Seitennamen andern

C.M.L (2) '
kopieren

Laschen

Bild laden. .. %

m Eigenschaften. ..

als Startseite festlegen

Durch Klick mit der rechten Maustaste auf das Seitensymbol erscheint ein Auswahlfeld.
Mit ,Umbenennen...“ erfolgt die Namensanderung der Seite.

CAN Touc

Startsed

-
S

— >

-

LA

o =
—>
Weitere Mdglichkeiten der Umbenennung:

# Durch Markieren des Seitennamens und nochmaligem Klick mit der linken Maustaste auf den
Namen.

# Durch Markieren des Seitennamens und Taste F2.




Neue Seite

Das Anlegen weiterer Seiten, die durch Links anwahlbar sind, erfolgt durch Doppelklick des Symbols
,Neue Seite“ in der Seitenlbersicht links unten oder am Ende der bereits angelegten Seiten.

Beispiel:
16x2 (1) C.MLL (1), ; 16x2 (2) C.M._I?(z).li- : CML (3) ;
biztets o Pl ¥ ?; I R

1622 1 CMI2

16x21(2) C.MI2(2) CMI2(3)

Es erscheint folgendes Auswabhlfenster:

X

Bitte wahlen Sie einen Seitentyp:

I
) CAN-Touch Seite . ;
_I"I
(%) C.M.I. Seite
S j-

Aufldsung: | 1024

A

Hinkergrund: :] Dtransparent

i onlineschema BL-Met

YR 16x2 Funktionsiibersicht E/

[ Ok ] [ Abbrechen ]

Auswahl durch Doppelklick auf ein Symbol oder die Schrift oder Markierung des gewunschten Gerates
und Bestatigung durch ,OK®.

Fir eine C.M.I. Seite kann die Aufldsung und die Hintergrundfarbe (fur die Seite und den Browser-
Hintergrund) gewahlt werden.



Passwort (CAN-TOUCH)

. Bild laden. .. ]
= 'mj
| = fﬁ-:q Flamanta

Im Untermenu ,Bearbeiten/Passwort...“ kann ein Passwort fir die gerade angezeigte Seite festgelegt
werden. Diese Seite kann dann am Touchscreen nur durch Eingabe des Passwortes aufgerufen
werden. Fur die erste Startseite ist das allerdings nicht sinnvoll. Die Vergabelogik von Passworten sollte
gut Uberlegt werden, da Passworte das schnelle Aufsuchen von Submenis erschweren.

Beispiel:

Eigenschaften b_<|

Passwart: | 12345675 |

Das Passwort darf maximal 8 Ziffern und keine Buchstaben oder Sonderzeichen enthalten.

Nach Aufruf der Seite durch Berthrung eines Linkfeldes erscheint am CAN-TOUCH zuerst die Grafik
fur die Passworteingabe:







Seite vor / zuruck (C.M.1.)

Mit ,Seite zuriick“ werden Links erzeugt, die ein Navigieren zur zuletzt ausgewahlten Seite

ermoglichen.
Mit ,Seite vor* erfolgt Umschalten zu der Seite, von der zuvor mit ,Seite zurlick“ umgeschaltet wurde.

Beispiel:

= (/) Elemente
E 4 Link Flache
abe Link Text
url externer Link - Text
£ 4 externer Link - Flache
abe Text

"L Linie -
= Seite vor= "

. Rechteck k‘-"’&\
@ kreis

- animiertes Bild - x2-tech
a4 animierter Text - x2-tech
+ €M C.M.I. Daten

- eite vior

uriick

Der Link wird genauso wie jeder andere Link in der Grafik positioniert. Durch Ziehen der Eckpunkte

kann die Grofde des Links festgelegt werden.
Die Bezeichnung des Links erfolgt entweder durch eine freie Texteingabe im TA-Designer oder durch

die Grafik selbst.

eite vior
v Selekkierbar

In den Vordergrund
In den Hintergrund

Kopieren
Léschen

Dirnensionen. ..

Durch Anklicken eines Links mit der rechten Maustaste erscheint ein Auswahlmenu mit der Frage nach
Selektierbarkeit, Vordergrund und Hintergrund.



Kopieren von Seiten

(nur CAN-TOUCH, Onlineschema C.M.I. und Funktionsubersicht UVR16x2)

Mit dieser Methode ist es moglich, ganze Seiten zu kopieren und in ein Projekt einzufiigen. Die kopierte
Seite wird wieder mit dem urspriinglichen Seitentyp eingefiigt.

1. Markieren der zu kopierenden Seite in der unteren Auswahlleiste durch Kilick.
C.MLI [1?? 3 iy
tartseite| ~ N

-
ey
3 =
ﬁ*' ¥ b

schema 1

2. Kopieren durch Klick auf das Symbol ,Seite kopieren“ in der Symbolleiste oder mit der
Tastenkombination Strg (Ctrl) + c.

= . }
e BBy EBEeRe o EE
o7 b
S | k
D S imenche |

3. Einfugen durch Klick auf das Symbol ,Seite einfugen® in der Symbolleiste oder mit der
Tastenkombination Strg (Ctrl) + v.

L5y L=y L L %@Q& E‘J@E: pm) nh_v.| .
2 @ EIIE-IST?_-'EE_L_ | Seike einFUgenl

Das Kopieren ist auch durch Rechtsklick auf eine markierte Seite in der unteren Seitenubersicht
maglich:

. |
”M
Laschen

Umbenennen. ..
Bild laden...

Passwork, ..
als Startseite festlegen &

Die Seite wird kopiert und durch "Einfligen" in der Seitentbersicht kann die Kopie als neue Seite
eingefugt werden.

Eine kopierte Seite kann auch in ein anderes bestehendes Projekt eingefligt werden. Die bereits
programmierten Links gehen dabei aber verloren und mussen neu definiert werden. Die *.dat-Datei des
ursprunglichen Projekts muss mit der des Zielprojekts identisch sein.

CAN-TOUCH und Funktionsiibersicht UVR16x2: Damit ist es z.B. mdglich, eine identische Seite mit
Passwortschutz fur Servicezwecke anzulegen, die nur flr den Inhaber des Passwortes zuganglich ist
und sensible veranderbare Werte enthalten kann.



Loschen einer Seite
Das Loschen einer Seite erfolgt durch Markieren (ein Mausklick) und Betatigen der ,,Entf‘-Taste am PC
von einer anderen Seite aus oder Uber das Kontextmeni in der Seitenlibersicht unten.

Kopieren

Umbenennen. ..
Bild laden. ..

Eigenschaften, ..

—  als Startseite Festlegen ]

Wenn zu der zu I6schende Seite Links, die von anderen Seiten ausgehen, angelegt sind, kommt eine
Warnmeldung:

TA-Designer Message 1.047

» | } achtung, es existieren Links auf diese Seite! Wenn Sie diese Seite [Gschen, werden diese zurlickoesetzt,

(0] 4 l [ Abbrechen




Bearbeiten von Objekten



Einfugen und Dimensionen festlegen

Die Objekte (Werte, Links, Texte, Zeichenobjekte oder Symbole) werden durch Drag & Drop (= Ziehen
mit gedruckter linker Maustaste) vom linken Auswahlbaum in die jeweilige Seite gezogen. Anschliel3end
werden die Eigenschaften festgelegt.

Beispiel: Ein Wert wird aus den Funktionsdaten eines Reglers in die Zeichenflache gezogen

Objekt mit Rahmen

= markiert
+ 1) Funktionen
-1 |J+ Ausgsnge }" v |
== 1: Solarpumpe 1 v Selektierbar

abe Solarpumpe 1 Bezeichnung
Lﬂ Solarpumpe 1 Zustand (Einféus)
] FoLMpe Ylodus (H3 e

Solarpumpe 1 Modus + Zustand
¥ = M= nrd=ln =

v Weranderbar
Gesperrt Fir Anwender
Gesperrt fir alle Benutzer

|
x

In den Yordergrund

ﬂ Solarpumpe 1 Yerzogerung In den Hintergrund
| Solarpumpe 1 Nachlauf

Llﬂ Solarpumpe 1 Betriebsstunden Kopieren

@ Solarpumpe 1 Betriebsstunden Vortag Laschen

Llﬂ Solarpumpe 1 Betriebsstunden heute

{®| Sclarpumpe 1 Betriebsstunden letzter Lauf Im Auswahibaum suchen

Eﬂ Solarpumpe 1 Betriebsstunden akbueller Lauf Dimensionen. . .
| Solarpumpe 1 Impulse
L:ﬂ_ Solarpumpe 1 Impulse Yortag Eigenschaften...

| Selarrirmme 1 Tramdes Raiks

Ein markiertes Objekt kann mit gedruckter linker Maustaste oder mit den Cursortasten der Tastatur frei
verschoben werden.

Positionieren
Durch Anklicken des Symbols % in der Symbolleiste wird ein 10-Pixel-Raster eingefligt .

Dadurch wird das Symbol weil} hinterlegt: |_|
Das Ausschalten des Rasters erfolgt durch nochmaliges Anklicken des Symbols.

Der Raster kann auch durch Mausklick in die Grafik und durch Betatigen und Halten der Alt-Taste auf
der Tastatur temporar angezeigt werden.

Es werden die Positionen aller eingefugter Objekte durch x/y-Koordinaten angezeigt.

Die x-Achse ist waagrecht, die y-Achse senkrecht, die jeweiligen Nullpunkte sind links bzw. oben.

Die Angabe der Koordinaten eines Werts richtet sich nach der Ausrichtung (links-, rechtsblindig oder
zentriert). Bei linksblndigen Werten gilt die linke obere Ecke, bei rechtsblindigen die rechte obere Ecke.
Bei zentrierten Werten, wird als Koordinatenpunkt die Mitte der oberen Linie angezeigt.

Beispiel:



|D>x: 204 y: 260 1 °C

--@-

;104 v: 322 M

r
Wenn das Objekt markiert wurde, dann wird die Farbe der Markierung (Rahmenfarbe) rot.
Bei einem nicht markierten Objekt wird der Rahmen schwarz angezeigt.

Das markierte Objekt kann bei eingeblendetem Raster mit der Maus in 5-Pixel-Schritten im Raster
verschoben werden.

Mit den Cursortasten der Tastatur und eingeblendetem Raster kann das Objekt in einzelnen
Pixelschritten verschoben und damit ganz exakt eingerichtet werden.

Die Koordinaten (x / y) markierter Objekte werden am unteren Rand angezeigt. Fur Grafikobjekte und
Links wird zusatzlich die Grélke angegeben (w = Breite, h = Hohe).
Daneben ist die Bezeichnung sichtbar.

Beispiel: Grafikobjekt "Kollektor"

| 16x2 (1) 16x2 (2)

_—

Meue Seite 16x2 1 6=z 2
w19 wi 27 wi 117 h: 93 kollektor
Dimensionen

v Selekkierbar

In den Vordergrund
In den Hintergrund

Kopieren
Ldschen

Bild austauschen...

90 nach rechts drehen
20 nach links drehen
Horizonkal spiegeln
Yertikal spiegeln

T
Durch Mausklick mit der rechten Taste auf das Objekt oder durch Markieren und die Tastenkombination
Strg+Enter erscheint das Kontextmenul "Dimensionen...".
Hier kann die Positionierung (X/Y-Koordinate) und die Dimensionen (Breite / Hohe) des Objekts
geandert werden.
Beispiel:



Dimensionen _ X |

® Koordinate | <44
¥ Koordinate | &

Breite 338
Hiihe 225
[ (04 ] [ Abbrechen ]

Links oben sind die Null-Koordinaten der Seite.



Format ubertragen

Eah 3By e o : 2 ‘h% &
h\3
= T% Elemente |Furmat dbertragen {Doppelklick Fir mehrfaches Ubertragen)ﬁ
[ Link Flache
abe Link Text XXX
url externer Link - Text Ki‘

>
>
Pt

E} externer Link - Flache
abe Text

Mit ,Format libertragen® ist es moglich, die Formatierung eines Objekts von einem markierten Objekt
auf ein oder mehrere andere Objekte zu Ubertragen:
1. Markieren des Objekts mit der gewunschten Formatierung

L
2. Mit einfachem Mausklick auf das Symbol * in der Symbolleiste wird die Ubertragung der
Formatierung auf ein anderes Objekt eingeleitet. Mit Doppelklick auf dieses Symbol kann die
Formatierung auf mehrere andere Objekte Ubertragen werden. Bei aktivierter Funktion ist das Symbol

weild hinterlegt:

Re

3. Der Cursor andert in der Grafik seine Formauf . Durch Anklicken eines Objekts Gbernimmt
das Objekt die Formatierung des zuerst markierten Objekts.
Wurde die Formattbertragung flir mehrere Objekte gewahlt, kdnnen nun weitere Objekte formatiert
werden.

%
Die Funktion wird beendet, indem man das Symbol *:= anklickt oder die Esc-Taste druckt.



Selektierbarkeit
(nur CAN-TOUCH, Onlineschema C.M.l. und Funktionsibersicht UVR16x2)

Eingefugte und markierte Objekte kbnnen in einem Auswahlfenster selektierbar oder nicht selektierbar
gemacht werden.

Das konnen eingeflgte Bilder, Grafiken, Linien, gruppierte Objekte, Werte, Links jeder Art oder Texte
sein.

Uberlagern sich eingefiigte Objekte, so werden die zuerst eingefiigten von spéter eingefligten Objekten
uberlagert.
Beispiel:

Das Mauersymbol wurde als erstes Objekt in die Seite gezogen, dann das Speicherbild und als letztes
das Brennersymbol.

Ohne Anderung der Selektierbarkeit sind noch alle Objekte auswahlbar und kénnen bearbeitet bzw.
verschoben werden.



Wird ein selektierbares Objekt durch Anklicken markiert, kommt es zur Bearbeitung in den Vordergrund.
Die Markierung wird durch einen Rahmen mit Eckpunkten angezeigt.

In den Wordergrund
In den Hintergrund

Kopieren
Lischen

Bild austauschen. ..

a0° nach rechts drehen
20° nach links drehen
Harizonkal spiegeln
Wertikal spiegeln

Dimensionen. ..

Durch Klicken mit der rechten Maustaste erscheint ein Auswahlmenu. Wird das Hakchen bei
"Selektierbar" geloscht, dann wird das Objekt in der Seite fixiert und kann nicht mehr ausgewahlt bzw.
bearbeitet werden. Die vorgegebene Ebene (in der Reihenfolge des Hineinziehens) bleibt erhalten.

Alle Objekte selektierbar



0

|.ﬂ.lle Obijekke selekl:ierl:uar|
™1

Durch Anklicken des Symbols in der Symbolleiste werden alle Objekte in der Seite selektierbar.
Solange diese Funktion aktiv ist, konnen alle Objekte markiert (ausgewahlt) und bearbeitet werden. Die

aktive Funktion wird durch Hervorhebung des Symbols angezeigt:

Sind mehrere Objekte in der Seite, die sich Uberlappen oder verdecken, dann werden nun die
zuletzt hineingezogenen Objekte in der vordersten Ebene angezeigt und verdecken daher die vorher
platzierten Objekte.

Dadurch kann man ein Objekt, das bereits als "nicht selektierbar" festgelegt wurde, bearbeiten
(spiegeln, drehen, verschieben, Grol3e andern), die Selektierbarkeit andern oder gegen ein anders
Objekt austauschen.



Vordergrund / Hintergrund

Ein markiertes Objekt kann durch "In den Vordergrund" oder durch die Taste f in die vorderste Ebene
gebracht werden. Es erscheinen also so, als wenn es gerade in die Seite gezogen worden ware.

Ebenso kann ein markiertes Objekt durch "In den Hintergrund" oder die Taste b in die hinterste Ebene
verschoben werden. Es erscheint dadurch so, als wenn es als erstes Objekt in der Seite platziert
worden ware.

Beispiel:
Dieses Objekt soll in Durch Markieren wird Durch ,In den Vordergrund*
den Vordergrund das Objekt im (oder Taste f) befindet sich nun
gebracht werden. Vordergrund angezeigt. das Objekt im Vordergrund.

S0* nach rechks drehen
%07 nach links drehen
Horizontal spiegein
‘ertikal spiegeln




Verandern der GroRe

Wird ein selektierbares Objekt durch linken Mausklick markiert, wird es zur Bearbeitung im Vordergrund
angezeigt. Die Markierung wird durch einen Rahmen mit Eckpunkten angezeigt. Durch Ziehen an den
Eckpunkten kann die GroRe des Objekts verandert werden. Wird gleichzeitig die Strg-Taste gedruickt,
erfolgt die Anderung der GroRe mit gesperrtem Langen- und Breitenverhaltnis, also unverzerrt.

+ Taste
Strg (Ctrl)

Die GroRe des markierten Objekts kann auch mit Hilfe der Tastenkombination Strg + Pfeiltasten— -1 |
geandert werden.

Durch die Tastenkombination Strg+Enter wird das Fenster "Dimensionen" gedffnet.

Hier kann die Positionierung (X/Y-Koordinate) und die Breite und Héhe eines markierten Objektes oder
einer markierten Gruppe geandert werden. Damit kann z.B. ein Bild durch Anderung von Breite und
Hohe an den Vollbildmodus angepasst werden.

Beispiel:

Links oben sind die Null-Koordinaten des Objekts.



Dimensionen

¥ Koordinate | 13
¥ Koordinate | 12
Breite Q0
Hiihe Q2

0] 4 J [ abbrechen J




Drehen und Spiegeln

v Selekkierbar

In den Yordergrund
In den Hintergrund

kopieren
Lischen

Bild austauschen...

90 nach rechts drehen
20 nach links drehen
Horizontal spiegeln
Yertikal spiegeln

Dimensionen. ..

Durch Mausklick mit der rechten Taste auf ein Objekt erscheint ein Kontextmenu. Durch Auswahl der
gewunschten Aktion wird das Objekt gedreht oder gespiegelt.



Gruppieren
(nur CAN-TOUCH, Onlineschema C.M.I. und Funktionsubersicht UVR16x2)

Durch Ziehen eines Rahmens Uber eine Gruppe von selektierbaren Objekten mit gedrickter linker
Maustaste ist es mdglich, diese Objekte zu gruppieren und/oder gemeinsam selektierbar oder nicht
selektierbar zu machen.

Beispiel:

Im Beispiel wurden 4 Objekte (1 Linie, 2 Werte, 1 Symbolbild) durch einen Rahmen eingegrenzt.

Alle Selekrierbar
Keine Selekkierbar
Gruppieren

Kopieren
Laschen

Dimensionen, ..

Durch nachfolgenden rechten Mausklick wird ein Auswahlfeld mit den gewunschten Aktionen sichtbar.

Zusatzlich kdnnen mit linkem Mausklick und gleichzeitig gedrickter Strg-Taste einzelne Objekte
markiert werden. Dadurch ist es mdglich, auch nicht zusammenhangende Objekte in der Seite zu
markieren und dann zu gruppieren und/oder gemeinsam selektierbar oder nicht selektierbar zu
machen.

Durch linken Mausklick in die Seite und anschlielendem Driicken der Tasten Strg + a werden
samtliche selektierbaren Objekte der Seite markiert.

Bearbeiten einer Objektgruppe
Ist eine Objektgruppe bereits gruppiert, so verhalt sie sich wie ein einziges Objekt. Es kann verschoben,
in den Vorder- oder Hintergrund gesetzt oder es kann die Selektierbarkeit geandert werden.



Dazu muss die Gruppe selektierbar sein (Siehe Kapitel "Selektierbarkeit"). Ein beliebiges Objekt der
Gruppe wird mit der linken Maustaste markiert. Dadurch werden alle Objekte der Gruppe markiert.
Durch rechten Mausklick wird ein Auswabhlfeld sichtbar und es kann die Gruppierung aufgehoben bzw.
die Selektierbarkeit der Gruppe geandert werden.

Beispiel:

XXX

XXX

v Selekhierbar
Gruppierung aufheben

In den Wordergrund
In den Hintergrund

Kopieren
Laschen

Dimensionen. ..

Durch "In den Vordergrund" oder "In den Hintergrund" oder durch die Tasten b bzw. f wird die
markierte Gruppe in den Hintergrund bzw. in den Vordergrund gesetzt.



Objekte ausrichten
In der Symbolleiste befinden sich Symbole, mit denen markierte Objekte nach verschiedenen Kriterien
ausgerichtet werden kénnen.

E 2 W W F

L -4 —

— Markierte Objekte horizontal zentrieren
—* Markierte Objekte vertikal zentrieren

» Markierte Objekte am oberen Rand ausrichten
Markierte Objekte am unteren Rand ausrichten
Markierte Objekte am rechten Rand ausrichten
» Markierte Objekte am linken Rand ausrichten

v

L J

Zuerst mussen die Objekte, die gleichmalig ausgerichtet werden sollen, markiert werden.

Das kann durch Ziehen eines Rahmens Uber die Objekte oder durch einzelnes Markieren mit der
linken Maustaste und gleichzeitigem Halten der Strg-Taste erfolgen.

AnschlieRend wird das gewunschte Symbol angeklickt.

= =
= = Objekte am linken oder rechten Rand ausrichten

Die Ausrichtung erfolgt nach dem Objekt, das sich am weitesten links bzw. rechts befindet.
Beispiel: Ausrichtung am linken Rand

( XXX XXX
XXX LEFLEE XXX

[Markierte Objekte am linken Rand ausrichten |

XXX :> :> XXX

XXX XXX
XXX XXX

il M
= Objekte am unteren oder oberen Rand ausrichten

Die Ausrichtung erfolgt nach dem Obijekt, das sich am weitesten unten bzw. oben befindet.
Beispiel: Ausrichtung am oberen Rand



@ | XXX XXX XXX
XN 54w A
All%aﬂcierte Objekte am oberen Rand ausrichten |

% Objekte vertikal oder horizontal zentrieren
Die vertikale und auch die horizontale Zentrierung erfolgt immer nach dem obersten Objekt.
Beispiel: vertikale Zentrierung

&
XXX g W > XXX
|1|:«;;rkierte Objekte vertikal zentrieren |

XXX XXX

XXX




Kopieren von Elementen und Objektgruppen
CAN-TOUCH, Onlineschema C.M.l. und Funktionsubersicht UVR16x2

v Selekkierbar

In den Wordergrund
Irn den Hintergrund

Lischen t\l\

Bild austauschen. ..

20 nach rechts drehen
20 nach links drehen
Horizankal spiegeln
Yertikal spiegeln

Dimensonen. .. M

Durch Mausklick mit der rechten Taste auf ein Objekt erscheint ein Auswahlmend. Mit "Kopieren"

und nachfolgendem "Einfliigen" kdnnen Elemente oder Elementegruppen in derselben Seite, in einer
anderen Seite desselben Projekts oder in eine Seite eines anderen Projekts eingeflgt werden.
Markierte Elemente oder Elementgruppen kdnnen auch durch Driicken der Tastenkombination Strg + ¢
kopiert und mit Strg + v eingefligt werden.

Beim Einflugen in dieselbe Seite wird das eingeflgte Objekt knapp neben dem kopierten Objekt
eingeflgt.

Beispiel:

Riickoangig

Auf gleiche Weise werden auch ganze Elementegruppen, die durch einen Rahmen gemeinsam markiert
wurden, kopiert.

Kopieren ganzer Seiteninhalte

Mit der Tastenkombination Strg + a werden alle selektierbaren Elemente der Seite markiert.

Anschlielend kdénnen diese Objekte Uber das Kontextmenu "Kopieren" und nachfolgendem

"Einfugen" (oder Strg + c und Strg + v) in eine andere Seite eingefugt werden.

Das Kopieren und Einfugen von einer CAN-TOUCH- oder UVR16x2-Seite in eine C.M.l.-Seite oder

einer C.M.I.- in eine CAN-TOUCH-Seite ist vollstandig mdglich.

Das Kopieren und Einfugen von einer CAN-TOUCH- oder C.M.l.-Seite in eine UVR16x2-Seite ist zwar
moglich, ergibt aber wegen der geanderten Seitenverhaltnisse fur die UVR16x2 keine befriedigenden

Ergebnisse.

Damit ist es moglich, eine fertige CAN-TOUCH- oder UVR16x2-Seite in eine Seite flr ein
Onlineschema C.M.l. umzuwandeln. Zu beachten ist, dass die Schriftart DejaVuSans am PC installiert
sein sollte, da sonst die Schriften am Onlineschema C.M.I. verandert werden. Sie kann von unserer
Homepage www.ta.co.at heruntergeladen werden.


http://www.ta.co.at

Der umgekehrte Weg ist nicht zu empfehlen, da dabei nur die Grafikobjekte Ubernommen werden
kdénnen.

Onlineschema BL-NET
Kopieren und Einfugen ist durch Markieren und Drucken der Tastenkombinationen Strg + ¢ und Strg +
v maoglich, allerdings nur innerhalb einer Seite oder zwischen zwei BL-NET-Seiten.



Anzeige von Elementbezeichnungen

Nach Klicken in das Grafikfeld werden durch Driicken und Halten der Shift-Taste ﬂ der Tastatur die
Elementbezeichnungen angezeigt.

Beispiel: (Ausschnitt)

————— 1
[Alle Funktionen.DAT: T.Kollektor Wert]

llfl'll

1
[Alle Funktionen.DAT: Solarpumpe 1 Modus + Zustand|

FAVAWA
Pumpe)A

[~

>

Veranderbare Werte werden in schwarzer, nicht veranderbare Werte in roter Farbe angezeigt.




Loschen von Objekten
Das Ldéschen von Objekten erfolgt durch Markieren und Betatigen der ,,Entf‘-Taste des PC.

Durch Mausklick mit der rechten Taste auf ein Objekt erscheint ein Kontextmenu. Mit "Léschen" wird
das markierte Objekt ebenfalls geldscht.

1 v Zelekkierbar

In den Yordergrund
In den Hinkergrund

Kopieren

Bild austauschen, ..

90° nach rechts drehen
20° nach links drehen
Horizonkal spiegeln
Wertikal spiegeln

Dirmensionen. ..




Bilder



Laden und bearbeiten
(nur CAN-TOUCH, Onlineschema C.M.I. und Funktionsubersicht UVR16x2)

Bild laden
Mit ,Bild laden...“ kann z.B. eine Hintergrundgrafik geladen werden.

C.MNLL [  Kopieren
Lischen

Umbenennen. ..

E Eigenschaften...

als Startseite Festlegen

Das Laden von Bildern (Einfugen in die Seite) erfolgt durch Klick mit der rechten Maustaste auf das
Seitensymbol in der unteren Seitenubersicht.

Dratei Iﬂm Projekt  F
Lf-?l Einstellungen..[.! |

Das Laden eines Bildes kann auch durch Wahl der UntermenUs ,Bild laden...“ erfolgen.

Alternativ: Symbol ‘t‘] in der Symbolleiste anklicken.

Die Dateien fur den CAN-TOUCH mussen *.jpg, *.bmp oder *.png — Dateien sein. Eine
flachendeckende Hintergrundgrafik muss das Verhaltnis 4 : 3 (1024 : 768 Pixel) haben.

Die Dateien fur das C.M.l. Onlineschema und der Funktionsuibersicht UVR16x2 mussen im *.bmp,
*.gif, *.jpg oder *.png - Dateiformat bereitgestellt werden.

Funktionsiibersicht UVR16x2: Objekte, die groRer als die Seite sind, werden an die Seitengrolie
angepasst. Die Grole des Vollbildes ist 480 : 272 (Pixel), des Standardbildes 430 : 242 (Pixel).

Beispiel:

v Selekkierbar

In den Vordergrund
In den Hintergrund

Kopieren
Loschen

Bild austauschen. ..

90? nach rechts drehen
90* nach links drehen
Horizonkal spiegeln
Yertikal spiegeln

Dimensionen. ..

AnschlieRend kdnnen die Eigenschaften des Bildes bearbeitet werden (Siehe Kapitel "Bearbeiten von
Objekten").







Bild austauschen

Mit dieser Funktion kann ein Bild gegen ein anderes getauscht werden. Das neue Bild wird in die GroRRe
des urspringlichen Bildes eingepasst. Bildgrofie und Position kdnnen in der Folge geandert werden.
Soll eine nicht selektierbare Hintergrundgrafik ausgetauscht werden, muss zuerst die Grafik
selektierbar gemacht werden (Siehe Kapitel "Selektierbarkeit").

Nach der Markierung mit der rechten Maustaste wird ein Auswahlmenu sichtbar, mit dem das Bild
ausgewahlt werden kann, das das markierte Bild ersetzen soll.

Beispiel:

v Selekkierbar

i In den Yordergrund
In den Hintergrund
~| S N

Kopieren

Léschen

90° nach rechts drehen! "

20° nach links drehen
Horizonkal spiegeln
Wertikal spiegeln

Dimnensionen. ..

Das neue Bild wird geladen und kann anschliel3end bearbeitet werden.
Die vorgegebene Ebene (in der Reihenfolge des Hineinziehens) bleibt erhalten.



Animierte Bilder auf C.M.l.-Seiten

Mit dieser Funktion ist es mdglich, bei Anderungen von Wertezustanden (digitale oder analoge Werte)
verschiedene Bilder anzuzeigen. Damit wird der Zustand des Wertes durch ein eigenes Bild angezeigt.
Animierte Bilder konnen nur mit Werten aus Geraten mit X2-Technologie verkniipft werden.

Verkniuipfung mit einem Wert:
1. Positionieren des animierten Bildes in der Zeichenflache und Anpassung der Grole durch Ziehen
der Eckpunkte oder durch die Tastenkombination Strg+Enter.

= () Elemente

[ & Link Flache
abe Link Text
url externer Link - Text
externer Link - Flache
abe Text
"% Linie
=» Seite vor
€ Seite zurick
B Rechteck
. Kreis -
) animiertes Bild - x2-rech
abg animierter Text - x2h§ch

# e C.M.L Daten

2. Der Wert, der mit dem Bild verknulpft werden soll, wird in diese Flache gezogen. Dabei verandert
sich der Mauszeiger, er erhalt einen zweiten Pfeil, und Rahmen der Bildflache wird rot.

= oar Alle Funktionen.DAT
= </ Eingdnge
@ = 1: T.Kollekkor
= || 2: T.5peicher oben
abe T.Speicher oben Bezeichnung
T.Speicher oben ‘Wert
% T.Speicher oben RAS
T.Speicher oben Sensorfehler

Wird nun "Im Auswahlbaum suchen" fir die Bildflache durchgeftihrt, so sieht man die Verkntpfung mit
dem zugeordneten Wert.

3. Einstellung der "Eigenschaften" des animierten Bildes durch Doppelklick, Eingabe "Enter" bei
markierter Flache oder Klick mit der rechten Maustaste und Auswahl "Eigenschaften”.



v Selekkierbar

In den Yordergrund
In den Hinkergrund

kopieren
Léschen

Im Auswahlbaum suchen

Dirnensionen. ..

g

Eigenschaften

©

Alle Funktionen.DAT: T.Speicher oben Wert o

als Vorschau auf der Zeichenflache verwenden

Schwellen:

wis 0

Ul = XX

7)=»

[

Ok

J [ Abbrechen J

1. Anzeige des zugeordneten Wertes

2. Erstes von maximal 10 méglichen Bildern (analoge Werte). Firr digitale Werte sind nur 2 Bilder

maoglich.

3. Auswahl analoger oder digitaler Wert

4. Fir analoge Werte kdnnen bis zu 10 Schwellen mit eigenen Bildern vorgesehen werden. Mit Klick
auf "+" bzw. "=" kann die Anzahl der Schwellen eingestellt werden.




Far digitale Werte sind 2 Schwellen bzw. Bilder fix eingestellt (Aus/Nein bzw. Ein/Ja).

5. Eingabe der Schwellwerte bei analogen Werten. Die Schwellwerte werden ohne Komma
eingegeben (z.B. 50°C -> Eingabe: 50).

6. Laden des passenden Bildes zu jedem Schwellwert (erlaubte Dateiformate: *.bmp, *.gif, *.jpg oder
*.png.)

Es sind auch animierte *.gif-Dateien moglich.

Auswahl, welches Bild in der Zeichenflache sichtbar sein soll. Animierte *.gif-Dateien werden in der
Vorschau auf der Zeichenflache statisch angezeigt.

7. Weiter oder zurtick Schalten zur nichsten Schwelle. Die Nummer der aktuellen Schwelle ist oben
sichtbar, die aktuelle Schwelle wird violett hinterlegt.

8. Abschluss mit "OK"

Beispiel: Analoger Wert, 3 Schwellen (Wert < 30°C / 30°C < Wert < 50°C / 50°C < Wert),
aktuelle Anzeige: 2. Bild, als Vorschau auf der Zeichenflache wurde ein anderes Bild ausgewahlt.

2. Schwelle

Eigenschaften

) Digikal
2. Schwelle violett
] + hervorgehoben
(] als orschau auf der Zeichenflache verwenden
Scmeln
b g4 30 I
30 =xxxs 50

) =

| Ok | [ abbrechen

Beispiel: Digitaler Wert, Vorschau des "Ein"-Bildes auf der Zeichenflache



Bild ,Aus®

o

Bild ,Ein*




Werte aus Funktionsdaten



Laden von Funktionsdaten
Um Werte aus Funktionsdaten von CAN-Busgeraten einfligen zu kénnen, mussen zuerst die
Funktionsdaten des Gerates (*.dat-Datei) geladen werden.

BEWCN Eearbeiten  Projekt  Hilfe

Meues Projekk. ..

Praojekt laden. ..

Projekt schliefen

Projekk speichern

Projekk speichern unker. ..
Projekbverzeichnis 6ffnen. ..

Projekkeinstelungen. ..
Meldungen erstellen/bearbeiten

Weralkete Objekbe aktualisieren

Funktionsdaten laden. .. h
Funktionsdaten austauschen, .,

Exportieren
konvertieren

Sprache dndern
Grundeinstellungen. ..

Beenden

Bei gedffnetem Projekt das Menu ,Datei/Funktionsdaten laden...“ wahlen und *.dat — Datei, die
hinzugefugt werden soll, auswahlen.

AT
Alternativ: Symbol " <% in der Symbolleiste anklicken.
Eine Kopie der ausgewahlten *.dat-Datei wird vom TA-Designer in den Projektordner kopiert.
Achtung: Werden nachtraglich Funktionen im Regler eingefligt oder geloscht und wird dadurch die

Reihenfolge der Funktionen verandert, miussen die *.dat-Dateien ausgetauscht und die falschen
Zuordnungen berichtigt werden.



Funktionsdaten austauschen
RBPyv RS o HEHE BB

Ly = L Lo *%f

Durch Anklicken dieses Symbols kénnen Funktionsdaten von CAN-Busgeraten im Suchbaum
ausgetauscht werden, wenn das TA-Designer-Projekt mit mindestens Version 1.12B1 erstellt wurde.
Ein Austausch kann bei Anderungen in der TAPPS- oder F-Editor-Programmierung notwendig sein.
Nach dem Anklicken erfolgt die Auswahl der neuen dat-Datei.

Nach der Auswahl erfolgt die Abfrage, welche dat-Datei des Suchbaums durch die ausgewahlte Datei
ersetzt werden soll.

Beispiel:

Funktionsdaten austauschen

Achkung!
A Bestehende Objekte werden, wenn maglich, verandert und alke Funktionsdaten entfernt!

Welche Funktionsdaten méchten Sie durch Werkseinstellung. dat ersetzen?

v

[ 4 ] [ Abbrechen ]

Werden beim Austausch Objekte gefunden, die in der neuen dat-Datei nicht zuordenbar sind, wird eine
Meldung ausgegeben.

TA-Designer Message 2.042

\i)) Auf folgenden Seiten befinden sich Objekte, welche in den akiuell geladenen Funktionsdaten nicht enthalken sind:
162 2 (Seite 21

Betroffene Seiten und ungdltige Chjekte werden gekennzeichnet!

16x2 (2)
UNGLULTIGE
OBJEKTE
Diese Seiten und Objekte werden mit "Ungiiltig" gekennzeichnet: 162 2

Folgende Anderungen in der TAPPS-Programmierung sind zuldssig, ohne dass ungiiltige Objekte
erzeugt werden:

« Anderung der CAN-Knotennummer des Gerats
« Anderungen in der Reihenfolge (Nummerierung) der Funktionen
» Zusatzliche Funktionen, Ein- oder Ausgange, Netzwerkvariablen, etc.



« Anderung oder Léschen von Verkniipfungen

» Loschen von Funktionen. Zu beachten: Werden Funktionen geldscht, sollte das erst nach
Abschluss aller anderen Anderungen erfolgen. Werden nach dem Léschen von Funktionen neue
Funktionen eingeflgt, so kdnnen "ungultige Objekte" im TA-Designer entstehen.

Beim Offnen eines Projektes, das mit einer friiheren Version des TA-Designers erstellt wurde, kann
folgende Abfrage angezeigt werden:

TA-Designer Message 1.060 X

' Funktionsdatenaustausch ist in dieser Form nicht mdglich,
. Soll das Projekt akkualisiert werden?

[ Ja l [ Mein ]

Wurde die Abfrage mit "ja" beantworten und sind im Projekt Funktionsdaten mit identischen
Knotennummern vorhanden, so muss die Aktualisierung abgebrochen werden:

TA-Designer Message 1.062

i Es sind mehrere .dat-Dateien mit identischer Knokennummer warhanden,
akkualisierung abgebrochen.




Einfugen von Werten

Objekt mit Rahmen

= markiert
4 17} Funktionen =
= [[- Ausgénge x
== 1: Solarpumpe 1 v Selektierbar

abc Splarpumpe 1 Bezeichnung
@ Solarpumpe 1 Zustand (Einf

v Weranderbar
Gesperrt Fir Anwender
Gesperrt fir alle Benutzer

In den Yordergrund
In den Hintergrund

Solarpumpe 1 Nachlauf

Solarpumpe 1 Betriebsstunden Kopieren

Solarpumpe 1 Betriebsstunden Yortag Léschen

Solarpumpe 1 Betriebsstunden heute

Solarpumpe 1 Betriebsstunden letzter Lauf Im Auswahlbaum suchen
Solarpumpe 1 Betriebsstunden akbueller Lauf Difensionen. ..
Solarpumpe 1 Impulse

Solarpumpe 1 Impulse Yortag Eigenschaften. ..

CSoalarmiirama 1 Trami lea khaiika

Das Einfugen von Werten erfolgt durch Markieren des gewtnschten Wertes im Suchbaum und
Ziehen mit gedrickter Maustaste in die gewunschte Position in der Seite ("Drag & Drop"). Mit rechtem
Mausklick wird ein Kontextmenu sichtbar.

Es stehen im Bereich ,,Elemente” folgende Wertegruppen zur Verfugung:

CAN-TOUCH



= (") Elemente

*L. Linie
B Rechteck
. Kreis
=/ @] interne Daten
1] Zeit
_L:JJ Datum
.[ﬂ Temperatur
| Feuchte
Eﬂ Taupunkk
HJ Auffab
] Meldung
EJ Seite vor
ﬂj Seite zurick
®| Einstellungen
f: Symbole
*| 1611E0WE.dat
| CAN-IO 1.dat
| CAN-BC 1.dat
| CAN-EZ 1.dat

BB E

Einflgen veon Linien, Rechtecken und Kreisen

-> Kapitel ,Interne Daten®

Hydrauliksymbole, Schaltflachen

Werte aus den Funktionsdaten eines Reglers UVR1611
Werte aus den Funktionsdaten eines CAN-I/O-Moduls
Werte aus den Funktionsdaten eines CAN-BC

Werte aus den Funktionsdaten eines CAN-EZ

Es kdnnen pro Seite maximal 64 CAN-Objekte aus den Funktionsdaten angezeigt werden.

Nach dem vorlaufigen Positionieren des Wertes wird die Anzeige sichtbar:

XXX

Der Rahmen zeigt an, dass das Objekt markiert ist.
Durch Mausklick mit der linken Taste kann ein nicht markiertes Objekt markiert werden und erhalt einen
Rahmen. Nur ein markiertes Objekt kann bearbeitet werden.

Durch Mausklick mit der rechten Taste 6ffnet sich eine Auswahl:

v Selekkierbar
Gesperrt

In den vordergrund
In den Hintergrund

Kopieren
Lischen

Im Auswahlbaurm suchen

Dimensionen. ..

Eigenschaften. ..

Im Bereich der Funktionsdaten des Reglers UVR1611 stehen auch Datum und Uhrzeit zur Verfligung.
Diese sind, im Gegensatz zu den Werten aus den "Internen Daten", am CAN-TOUCH veranderbar,
wenn der Regler die Knotennummer 1 hat.



=- ™ 1611E0WE.dat
== Datum;Uhrzeit
E Tag
(= Monat

lahr
MormalzeitSommerzeit

L
L]
= Stunde
L]

Minuke

Onlineschema C.M.I.

= () Elemente

- o Link Flache

abe Link Text

url externer Link - Text
externer Link - Flache
Text
Linie Einfligen von Linien
Seite vor
Seite zurick }
Rechteck ]_

Kreis

Seite vor / zurlick

Einfligen von Rechtecken oder Kreisen

animfertes Bild - x2-tech  Ejnfugen eines animierten Bildes
animierter Text - x2-tech  Einfligen eines animierten Textes

ve @Bt LT

+/ €M C.M.I. Daten Datum und Uhrzeit des C.M.I.

+ ObL DL1 ]_ Werte, die vom C.M.I. Gber die Datenleitung
+ oL DL2 von einem Regler Ubernommen werden

# L) symbole Hydrauliksymbole, Schaltflachen

+ oar Alle Funktionen.DAT \Werte aus Funktionsdaten

Bei CAN-Bus-Geraten sollte vorzugsweise die Methode ,Werte aus den Funktionsdaten“ angewendet
werden, da diese einfacher und Ubersichtlicher gestaltet ist.

Werte vom DL-Bus (DL1, DL2)

Diese Werte sind fix vorgegeben und konnen nicht verandert werden. Wurde bei einem Regler
UVR1611 beim Ausgang 14 (Datenleitung) die letzte Abfrage in der Parametrierung mit ,ja“ beantwortet
(NETZW.EG.=>DL.: ja), dann sind im Bereich ,DL2" die Netzwerkeingange des Reglers enthalten.

Werte direkt aus den Funktionsdaten eines CAN-Bus-Gerates

Es konnen alle Werte, die von den Funktionsdaten eines CAN-Bus-Gerates vorgegeben werden,
angezeigt werden.

Falls Werte von mehreren CAN-Bus-Geraten angezeigt werden sollen, muss in den einzelnen *.dat-
Dateien die zutreffende CAN-Knotennummer programmiert sein.



Es mussen alle CAN-Bus-Gerate, deren Funktionsdaten im TA-Designer eingefugt wurden, am CAN-
Busnetz angeschlossen sein, da sonst das Onlineschema nicht angezeigt wird.
Es konnen pro Seite maximal 64 CAN-Objekte aus den Funktionsdaten angezeigt werden.

XXX

Nach dem vorlaufigen Positionieren des Wertes wird die Anzeige sichtbar:

Der Rahmen zeigt an, dass das Objekt markiert ist.

Durch Mausklick mit der linken Taste kann ein nicht markiertes Objekt markiert werden und erhalt einen
Rahmen.

v Selekhierbar

v Weranderbar
Gespertt Fir alle Benutzer
Gespertt Fir Arwender

In den Vordergrund
In den Hintergrund

Kopieren
Loschen

Im Buswahlbaurm suchen

Dirensionen. ..

' haften. ..
Durch Mausklick mit der rechten Taste offnet sich eine Auswahl: Figenschaften

Funktionsiibersicht UVR16x2

= ) Elemente

ﬂ Link Flache

abc Text

"L Linie Einfagen von Linien

B rechteck ) )

. Kreis ]- Einfugen von Rechtecken oder Kreisen
f: Symbole Hydrauliksymbole, Schaltflachen

oar Alle Funktionen.DAT

oar RSM_Heizkreis_Beispiel.dat
oar CANID45.dat

oar WE_CAN_EZ_2.dat

Werte aus den Funkiionsdaten von X2-Gerédten

ol I = -l R

In der Funktionsubersicht konnen nur Werte von Geraten mit X2-Technologie angezeigt werden.
(UVR16x2, RSM610, CAN-I1/0O45 und CAN-EZ2).

Ein Scrollen ist in der Funktionsubersicht nicht mdoglich. Objekte die groRer als die Seite sind, werden an
die SeitengrofRe angepasst.

Es kdnnen pro Seite maximal 64 CAN-Objekte aus den Funktionsdaten angezeigt werden.

Onlineschema BL-NET



= %) Elemente

abe Text
oL DL1
" Werte der Datenleitungen 1 und 2
+ bL DLZ (Datenlogging Gber DL-Bus)
+ CAN CAN-Datenlogging \vert des CAN-Datenloggings
+/ MW Netzwerkeingdnge Netzwerkeingange des Bootloaders BL-NET
+ DAT 1611EOWE.dat Werte aus den Funktionsdaten der UVR1611
+ DAT CAN-IO 1.dat Werte aus den Funkfionsdaten eines CAN-I/O-Moduls
+ DAT CAN-BC 1.dat Werte aus den Funktionsdaten eines CAN-BC
+ DAT CAN-EZ 1.dat Werte aus den Funktionsdaten eines CAN-EZ

Die Werte fur das Onlineschema kdonnen

1. aus den Wertegruppen DL1, DL2 oder

2. aus dem CAN-Datenlogging oder

3. aus den Netzwerkeingangen des BL-NET oder

4. direkt aus den Funktionsdaten (*.dat-Dateien) ausgewahlt werden.

Bei CAN-Busgeraten sollte vorzugsweise die 4. Methode (Werte direkt aus den Funktionsdaten)
angewendet werden, da diese einfacher und ubersichtlicher gestaltet ist.

Bei Verwendung von Werten aus ,DL1%, ,DL2“ oder ,CAN-Datenlogging“ muss beachtet werden, dass
eine gleichzeitige Verwendung von Daten aus dem DL-Bus und dem CAN-Bus nicht moglich ist. Im
Programm Winsol wird die Methode des Datenloggings festgelegt (Uber DL-Bus oder uber CAN-Bus)
und dadurch im Bootloader gespeichert.

Die CAN-Netzwerkeingange des BL-NET konnen bei allen Methoden benutzt werden.

Werte vom DL-Bus (DL1, DL2)

Diese Werte sind fix vorgegeben und konnen nicht verandert werden. Wurde bei einem Regler
UVR1611 beim Ausgang 14 (Datenleitung) die letzte Abfrage in der Parametrierung mit ,ja“ beantwortet
(NETZW.EG.=>DL.: ja), dann sind im Bereich ,DL2" die Netzwerkeingange des Reglers enthalten.

Werte vom CAN-Bus (CAN-Datenlogging)

In UVR1611 und CAN-EZ werden 2 Datensatze, im CAN-BC nur 1 Datensatz erzeugt. Im Programm
Winsol wird jedem Gerat ein Datensatz zugeordnet und dadurch im Bootloader gespeichert.

Bei der Auswahl der Werte fur das Onlineschema muss daher bekannt sein, welche Datensatze in Winsol
fur jedes Gerat eingestellt wurden.

Die Werte in den Datensatzen werden entweder mit TAPPS, F-Editor oder direkt am Regler festgelegt.
Wurden sie bei Programmierung Uber TAPPS nicht verandert so sind Standardwerte vorgegeben.

Netzwerkeingange des Bootloaders BL-NET
Diese Netzwerkeingange werden uber die Browser-Fernbedienung im Bootloader konfiguriert.

Werte direkt aus den Funktionsdaten eines CAN-Bus-Gerates

Es konnen alle Werte, die von den Funktionsdaten eines CAN-Bus-Gerates vorgegeben werden,
angezeigt werden.

Falls Werte von mehreren CAN-Bus-Geraten angezeigt werden sollen, muss in den einzelnen *.dat-
Dateien die zutreffende CAN-Knotennummer programmiert sein.



Es mussen alle CAN-Bus-Gerate, deren Funktionsdaten im TA-Designer eingefugt wurden, am CAN-
Busnetz angeschlossen sein, da sonst das Onlineschema nicht angezeigt wird.

XXX

Nach dem vorlaufigen Positionieren des Wertes wird die Anzeige sichtbar:

Der Rahmen zeigt an, dass das Objekt markiert ist.
Durch Mausklick mit der linken Taste kann ein nicht markiertes Objekt markiert werden und erhalt einen
Rahmen. Nur ein markiertes Objekt kann bearbeitet werden.

Eigenschaften...

. . . ) . Im Auswahlbaurmn suchen
Durch Mausklick mit der rechten Taste 6ffnet sich eine Auswahl:



Einfugen von Wertegruppen

Aus den Funktionsdaten von X2-Geraten kdnnen auch ganze Wertegruppen in die Zeichenflache

gezogen werden. Damit ist eine schnelle Erstellung einer Programmierung auch ohne Aufwand fir

Grafiken moglich.
Beispiele:
= () Hemente
fLa ik Fische
abe Tk
L. Linia
B Rechteck
. Kress
¥ ) symbole
= oo WE.dat
# <] Eingdnge
+ SN CAMEinglinge
s, DL Einvg Singe
111 Finwerte
# ¥ Systemwerte
= ) Funktionen
= £ Solar 1

| s
f ekt & ratur

# | Referanzbenmperatur
+ [ Mindesttemp. Kollektor
+ | Maximaltemp. Referenz

In diesem Beispiel werden die Bezeichnung und der Wert als Wertegruppe in die Zeichnung eingefugt.

Alle Werte in der Wertegruppe sind gruppiert und selektierbar. Diese Wertegruppen werden durch einen
roten Punkt links unten am Symbol des Wertes angezeigt.

= () Elemente

Link Flache

abe Text [Kollektortemperatui

°'.l- :Zi;teck [Referenztemperatui

. Kreis
+ f_‘ Symbole /

= a1 WE.dat
<] Eingange

¥ CAN-Eingange
oot DL-Eingé@nge
371 Firwerte

#E Systemwerte
1/} Funktionen
=47} Solar 1

LRSS IR JRR - R R

Es kdnnen auch gréRere Gruppen einer Funktion eingefligt werden. Diese Werte sind die wichtigsten
Werte einer Funktion und wurden vorselektiert. Im Beispiel wurde die Wertegruppe fur die Funktion
"Solar 1" in die Flache eingefligt. Diese Wertegruppen erkennt man am Symbol =.

Es ist moglich, nach Aufhebung der Gruppierung, einzelne Werte zu I6schen oder anders zu platzieren.
Es konnen auch weitere Werte oder Wertegruppen in die Flache eingefugt werden.



= (1) Blemente

Link Flache
abc Text
=L Lirie
B Rechteck
@ kreis

& L) Symbole

= oo WE.dat

# <] Eingénge

[+ 2} CAN-Einginge

# It DL-Einginge

[+ 1 Finwerte

i+ #5 Systemwerte

= £} Funktionen

= {F] Solar 1

w 4l] Eingangsvarisblen
* Paramebar
* Ausgangsvariablen

q_ slarregeluns

Fir verschiedene Funktionen stehen vorgefertigte Grafiken mit eingesetzten Werten zur Verfugung. Diese
erkennt man am Symbol & .

[ Solarregelung ]




Veranderbar / gesperrt
(nur CAN-TOUCH, Onlineschema C.M.I. und Funktionsubersicht UVR16x2)

Bestimmte Objekte sind veranderbar, kdnnen aber gesperrt werden.

Die Auswahl der angezeigten Werte sollte auf den zukinftigen Anwender abgestimmt werden.
CAN-TOUCH: Sensible veranderbare (= nicht gesperrte) Werte sollten nur auf Seiten, die durch ein
Passwort geschutzt werden, angezeigt werden.

C.M.l. Onlineschema und Funktionsiibersicht UVR16x2: Die Sperre kann auf Benutzergruppen
eingeschrankt werden.

- ™ Ausgdnge _ _
= | 1: Pumpe-Solar 1 Nicht verdnderbare Werte haben Symbole mit
e-oolar 1 Bezeichnung rotem Rahmen,

™ Pumpe-Solar 1 Einschaltverzdgerung
=Solar I Machlaurzeit

(® Pumpe-Solar 1 Modus (Hand/Auto)

E Pumpe-Solar 1 Zustand (Einjaus)

™| Pumpe-Solar 1 Drehzahlstufe

+ veranderbare Werte haben Symbole mit
griinem Rahmen.

Durch rechten Mausklick auf das markierte Objekt erscheint ein Untermenu:

Onlineschema C.M.I. Funktionsibersicht UVR16x2
.II
X X xx} v Seleldierbar
v Selektierbar
<« —
In den Yordergrund In den Yordergrund
In den Hintergrund In den Hintergrund
Kopieren Kopieren
Lischen Léschen
Im Auswahlbaum suchen I Auswahlbaum suchen
Dimensionen... Dimensionen. ..
Eigenschaften... Eigenschaften. ..

Dieser Wert kann grundsatzlich nicht verandert werden. Die Auswahl ist nicht verfugbar.



XXX

L Selekkierbar

v Weranderbar <
Gesperrt flr Arwender
Gesperrt fir alle Benutzer

In den Yordergrund
In den Hintergrund

Kopieren
Laschen

Im Auswahlbaum suchen
Dimensionen. ..

Eigenschaften. ..

XX3’

v Selektierbar

v ‘Veranderbar
zesperrt Fir Anwender
Gesperrt Fir Arwender und Fachmann
Gesperrt fir alle Benutzer

In den Yordergrund
In den Hintergrund

Kopieren
Lischen

Im Auswahlbaum suchen
Dimensionen...

Eigenschaften. ..

h

Dieser Wert ist veranderbar und auch fur alle als veranderbar freigegeben.

b ¢
X Xv Selektierbar
Weranderbar

Gesperrt Fir Arwender
v Gesperrt Fir alle Berutzer €=

In den Yordergrund
In den Hintergrund

Kopieren
Lischen

Im auswahlbaum suchen
Dimensionan. ..

Eigenschaften. ..

XX

4 o Selekkierbar

Verdnderbar

Gesperrt Fir Anwender

Gesperrt fir Arwender und Fachmann
v Gesperrt flr alle Bernutzer

In den Vordergrund
In den Hintergrund

Kopieren
Laschen

Im Auswahlbaum suchen
Dimensionen. ..

Eigenschaften. ..

—

Dieser Wert ist zwar veranderbar, aber fur alle Benutzer gesperrt.



4

XXM XXM

v Selektierbar v Selektierbar
Veranderbar Yeranderbar
v Gesperrt fiir Anwender  t— v Gesperrt fir Anwender <
Gesperrt fir alle Benukzer cesperrt fir Anwender und Fachmann
In den Yordergrund Gesperrt fr alle Benutzer
In den Hintergrund In den Yordergrund
) In den Hintergrund
Kopieren
Laschen Kopieren
Laschen

Im Auswahlbaum suchen

. . Im Auswahlbaum suchen
Dimensionen...

Dimensionen. ..
Eigenschaften...

Eigenschaften...

Dieser Wert ist veranderbar, aber fur "Anwender" gesperrt. Benutzer, die im C.M.l. als "Experte" oder in
der UVR16x2 als "Fachmann" oder "Experte" angemeldet sind, kdnnen den Wert verandern.

CAN-TOUCH

XXX

v Selektierbar

v Ges  —

In den Yordergrund
In den Hintergrund

Kopieren
Laschen

Im Auswahlbaum suchen
Dimensionen. ..

Eigenschaften. ..

Dieser Wert kann grundsatzlich nicht verandert werden.



XX.5
v Selektierbar

Gesperrt —

In den Yordergrund
In den Hintergrund

Kopieren
Ldschen

Imn Buswahlbaum suchen
Dirmensionen. ..

Eigenscharten. ..

Dieser Wert ist veranderbar, kann aber gesperrt werden (Hakchen bei ,gesperrt‘ = nicht veranderbar).

Werte von Eingangsvariablen einer Funktion sind automatisch gesperrt.
Ausnahmen: Freigaben, die auf ,Benutzer® gestellt und nicht verknlpft sind
Funktion Profil: Start, Stop, Takt, falls nicht verknlpft

Werte von Ausgangsvariablen einer Funktion kdnnen grundsatzlich nicht verandert werden (,Zustand
(Ein/Aus)®).

Soll daher ein Schaltausgang manuell schaltbar sein, so muss der ,Modus (Hand/Auto) aus der Liste
der Ausgange in der Zeichnung positioniert werden.



Eigenschaften

Festlegung der Schriftfarbe, des Hintergrundes, der Positionierung, und Eingabe von Vor- und
Nachtexten und eines Test-Textes zur Kontrolle.

CAN-TOUCH
XXX

v Selekkierbar

In den Wordergrund
In den Hintergrund

Kopieren
Léschen

Im Auswahlbaum suchen

Dimensionen...

y

Durch Doppelklick auf das markierte Feld ,XXX“ durch Anklicken von ,Eigenschaften“ oder durch
Markieren und Dricken der Enter-Taste erscheint folgendes Fenster:

Eigenschaften - Alle Funktionen.DAT: Solarpumpe 1 Zustand (EinfAus)

Marmal: Ausgewahlt;
Schriftfarbe: i] [transparent  Schriftfarbe: i] [Jtransparent
Hinkergrund: kransparent Hintergrund transparent
Yor-Text: | GEréfe 0 » | | Linksbondig w
Test-Texk: KER

Anzahl der Machkommastellen: | Automatisch w
Mach-Texk:

Einheit aukomatisch anzeigen

[ Ok ] [ Abbrechen ]

Im Bereich ,Normal“ werden die Eigenschaften des Wertes eingestellt, wenn er im Normalzustand
am Touchscreen angezeigt wird. Im Fall des Zeitprogrammes (Wochentagszuordnung) gelten diese
Eigenschaften fur die Anzeige der zugeordneten Tage.

Im Bereich ,Ausgewihlt‘ werden die Eigenschaften des Wertes wihrend der Anderung am
Touchscreen eingestellt. Im Fall des Zeitprogrammes (Wochentagszuordnung) gelten diese
Eigenschaften fur die Anzeige der nicht zugeordneten Tage.

Vor-Text und Nach-Text werden im CAN-Touch sichtbar. Mit dem Nach-Text kann z.B. die Mal3einheit
angezeigt werden, falls sie nicht automatisch eingeftigt wird.

Der Test-Text dient zur einfacheren Positionierung der Anzeige in der Grafik und wird nur in der
Programmierung angezeigt. Die Texte kdnnen maximal 31 Schriftzeichen enthalten.

Es stehen 5 Schriftarten zur Verfligung, die sich in der Schriftgré3e unterscheiden.



AuRerdem steht zur besseren Positionierung noch zur Auswahl, ob die Anzeige linksbundig,
rechtsbiindig oder zentriert positioniert werden soll.

Anzahl der Nachkommastellen
In manchen Fallen ist es aus optischen Grinden sinnvoll, die Nachkommastellen zu erhéhen (es
werden Nullen hinzugefugt) oder zu verringern (keine Rundung).

Automatische Einheiten: Ist diese Auswahl mit Hakchen markiert, so werden alle Werte mit den
Einheiten, die von den Funktionsdaten vorgegeben werden, angezeigt (Werkseinstellung).

Sollen aber eigene, spezielle Einheiten angezeigt werden, wird das Hakchen geléscht und der
gewunschte Einheitennamen in den ,Nach-Text" gesetzt.

Andern der voreingestellten Schrift- und Hintergrundfarben:

Grundfarben:

H/ FHE[ NN
Bl TEEHENEE
EENNEENNEN
8 R B B B
AN EEEEEE

AEEEET e

Benutzerdefinierte Farben:

| 8 8 8 8 8 8 § |

1
Farbt.: Rat; EI
EEEEENEN - Sétt.:EI Eri.jn:EI

Farben definiersn 33 FarbelBasis g - EI Blau: EI

[ ] 4 l [ Abbrechen ] [ Farben hinzufugen ]

Voreinstellung: Schrift schwarz, Hintergrund transparent.

Durch Anklicken der Schrift- bzw. Hintergrundfarbe erscheint ein Auswahlfeld, in dem die gewtnschte
Farbe eingestellt werden kann.

Es sind auch benutzerdefinierte Farben mdglich, die gespeichert bleiben.

Onlineschema C.M.I.

Wird einem Objekt eine Formatierung zugewiesen, dann wird diese Formatierung fur alle nachfolgenden
Objekte dieser ,Gruppe” Ubernommen. Dabei wird unterschieden, ob das Objekt der Gruppe
veranderbarer oder nicht veranderbarer Objekte zugehort.



X LY
v Selekkierbar

v Weranderbar
Gespertt Flr Anwender
Gespertt Fir alle Benutzer

In den Yordergrund
In den Hintergrund

kopieren
Lischen

Im Auswahlbaum suchen

Dimnensionen. ..

| Eigenschaften.. |
by

Durch Doppelklick auf das markierte Feld ,XXX“ durch Anklicken von ,Eigenschaften® oder durch
Markieren und Drucken der Enter-Taste erscheint folgendes Fenster:

Eigenschaften - Alle Funktionen.DAT: Heizkr... [Z|

Textformatierung

Text: \Wahle Schriftart

Textausrichkung: | Linksbiindig “ |

Hinkergrund: :] |:| kransparent

Voar-Texk: | | |

Test-Texk: | i |

MNach-Text: | |

Einheit auktomatisch anzeigen

[ Ok ] [ Abbrechen ]

In diesem Fenster werden folgende Eigenschaften eingestellt:
Schriftart Einstellung der Schriftart und -farbe in folgendem Fenster:



Schriftart

Schriftart: Schriftzchnitt: Schriftarad:
Dejaiu Sans Fett 24 [ ()4 ]

A | | Standard 22 Y
H Edwardian Scrpt ITC | | Kursiv —
() Elephant 26
B Englizh111 Vivace BT — | | Fatt Kursiv 28
{} Engravers MT 36

} Eraz Bold ITC 48

() Eras Demi ITC .~ 72
Effekte Beizpiel
[ ] Durchgestrichen
[ ] Unterstrichen \A a B bez
Farbe:
| I Giriin v | Skript:

| Wiestlich w |

Je nach Anzeigegerat ist nicht sichergestellt, dass die gewlnschte Schriftart richtig dargestellt ist.
Textausrichtung: Linksbiindig/rechtsbiindig

Hintergrundfarbe

Grunu:!_f_arl:!!_an:

el el Tl

H TECEHNNE 1

HENENEENER

HETNEEEEEEn

EEEEEEERN

4 0 0 & N I

Benutzerdefinierte Farber:

o rrrr Fabia0 | Rot[255)

o rrrr

Satt.: Griir:

Farben definieren »» Farbelb asiz HeII.: Blau:

[ ak. l [.ﬂ'-.bl:urechen] [ Farben hinzufligen ]

Andern der voreingestellten Hintergrundfarbe:

Voreinstellung: Hintergrund transparent.

Durch Anklicken der Hintergrundfarbe erscheint ein Auswabhlfeld, in dem die gewunschte Farbe
eingestellt werden kann.

Es sind auch benutzerdefinierte Farben madglich, die gespeichert bleiben.

Vortext, Test-Text, Nachtext



Vor-Text und Nach-Text werden im Onlineschema sichtbar. Der Test-Text dient zur einfacheren
Positionierung der Anzeige in der Grafik und wird nur in der Programmierung angezeigt.

Auswahl mit oder ohne automatischer Anzeige der Einheit

Funktionsubersicht UVR16x2
XX

v Selekkierbar

Yeranderbar

v Gesperrt Fir Anwender
Gesperrt Far Armwender und Fachmann
Gesperrt Fir alle Benutzer

In den Vordergrund
In den Hintergrund

Kopieren
Léschen

Im Auswahlbaurm suchen

Dimensionen. ..
Durch Doppelklick auf das markierte Feld ,XXX“ durch Anklicken von ,Eigenschaften® oder durch
Markieren und Drucken der Enter-Taste erscheint folgendes Fenster:

Eigenschaften - Alle Funktionen.DAT: Sola... E'

Texkformatisrung

Schriftart; Grifie20E |

Texkausrichtung: | Linksbiindig A |

SchriftFarbe: [ I ]

Hintergrund: [ ] |:| transparent

Mor-Text: | |

Mazimar 15 Zeichen

Test-Text: | K |

Mach-Text: | |

Mazimar 15 Zeichen

anzahl der Machkommastellen: |.ﬁ.utnmatisch w |

Einheit automatisch anzeigen

[ oK ] [ Abbrechen ]

In diesem Fenster werden folgende Eigenschaften eingestellt:

Schriftart



Textausrichtung: Linksbiindig/rechtsbiindig

Schriftfarbe

Hintergrundfarbe

Grundfarben:

B [N NN
BTN EENNN
HMEEEENEN
EEEEEEEN
HEEEN N

Benutzerdefinierte Farber:

T I N I O O O

Farkt.: Rat:
l_ l_ l_ l_ l_ l_ l_ I_ S.'Eitt.: Gr'u'n:
Farben definieren »» FarbelBasis g - Blau:

[ k. l [.-‘-‘-.I:ul:urechen] [ Farben hinzufligen ]

Andern der voreingestellten Hintergrundfarbe:

Voreinstellung: Hintergrund transparent.

Durch Anklicken der Hintergrundfarbe erscheint ein Auswabhlfeld, in dem die gewunschte Farbe
eingestellt werden kann.

Es sind auch benutzerdefinierte Farben mdglich, die gespeichert bleiben.

Vortext, Test-Text, Nachtext
Vor-Text und Nach-Text werden in der Funktionstbersicht sichtbar. Der Test-Text dient zur
einfacheren Positionierung der Anzeige in der Grafik und wird nur in der Programmierung angezeigt.

Anzahl der Nachkommastellen
In manchen Fallen ist es aus optischen Grinden sinnvoll, die Nachkommastellen zu erhéhen (es
werden Nullen hinzugefugt) oder zu verringern (keine Rundung).

Auswahl mit oder ohne automatischer Anzeige der Einheit

Onlineschema BL-NET

Wird einem Objekt eine Formatierung zugewiesen, dann wird diese Formatierung fur alle nachfolgenden
Objekte tUbernommen.



T —
I Auswahlbaurn suchen ‘

Durch Doppelklick auf das markierte Textfeld ,XXX*“ oder durch Anklicken von ,Eigenschaften” erscheint
das Fenster:

Eigenschaften - 161 1EOWE. dat: T.Kollektor ... E'

Textformatierung

Text: Wahle Schriftark

Texkausrichtung; | Linksbiindig A |

Hirtergrund: I transparent

Vor-Texk: | |

Test-Tesxt: | o |

Mach-Text: | |

Einheit automatisch anzeigen

[ ok, ] [ Abbrechen ]

In diesem Fenster werden ahnlich wie beim CAN-Touch folgende Eigenschaften eingestellt:
# Schriftart Einstellung der Schriftart und -farbe in folgendem Fenster:

Schriftart

Schriftart: S chriftzchiitt: S chnftgrad:

Fett 26 fiiianiciaad
# | | Standard 22 ”

E! Califarnian FB | | Kursiv 24 | | Ablbrechen

() Calisto MT g

(} Cambria Felt Kursiv 28

{} Cambria Math 36

(} Candara | =

(} Castellar b s o

Effekte Beizpiel

[ ] Durchgestichen

[ Unterstichen ‘Aa B vazz

Farbe:
| Bl :chwa: - | Skripk:
| Westlich L |




# Linksbuindig/rechtsbiindig

# Hintergrundfarbe
Andern der voreingestellten Schrift- und Hintergrundfarben:

Grundfarben:

M T NN
Hf MR HENEN
ENNEENNEN
ENAEEEEN
AN EEEENEN
L 4 i i el I

Benutzerdefinierte Farben:

| 5 & 8 8§ 8 N o | : gt
l_l_l_l_l_l_l_l_ -Farbt.. Fh:ut.E

Sat: El Griir: El
Farben definieren » > FabelBasis . El Blau: El
[ ]S ] [Abbrechen] [ Farben hinzufugen ]

Voreinstellung: Schrift schwarz, Hintergrund transparent.

Durch Anklicken der Schrift- bzw. Hintergrundfarbe erscheint ein Auswahlfeld, in dem die gewtinschte
Farbe eingestellt werden kann.

Es sind auch benutzerdefinierte Farben moglich, die gespeichert bleiben.

# Vortext, Test-Text, Nachtext
Vor-Text und Nach-Text werden im Onlineschema sichtbar. Der Test-Text dient zur einfacheren
Positionierung der Anzeige in der Grafik und wird nur in der Programmierung angezeigt.

# Anzeige mit oder ohne automatischer Einheit



Im Auswahlbaum suchen

Mit dieser Funktion ist es mdglich, die Zuordnung eines Objekts zum Eintrag im Auswahlbaum
festzustellen. Das ist manchmal bei besonders umfangreichen Programmierungen hilfreich.

3-Een [_-hN-Eing:?inqe _

'il QT

# .2t DL-Eingdnge X Y Yl

# 31T Fixwerte L v Selektierbar

£ }G'. Systemwerte

# 17} Funktionen v Veranderbar

= E- Ausginge Gesperrt Flr alle Benutzer
= ™ 1: Solarpumpe 1 Gesperrt fir Anwender

abe Solarpumpe 1 Bezeichnung
@ Solarpumpe 1 Zustand (Einféus) In den Yordergrund

(i} Solarpumpe 1 Modus (Hand[Auto) | In den Hintergrund

(=] Solarpumpe 1 Madus + Zustand Kopieren

®| Solarpumpe 1 Drehzahlstufe Lischen

_g Solarpumpe 1 Yerzdgerung

| Solarpumpe 1 Machlauf Im Auswahlbaum suchen

Solarpumpe 1 Betriebsstunden

Solarpumpe 1 Betriebsstunden Yortag
Solarpumpe 1 Betriebsstunden heute Eigenschaften. ..
Solarpumpe 1 Betriebsstunden letzter Lauf

Dimensionen. ..

Der Suchbaum wird, wenn notwendig, aufgeklappt und die Eintragung im Suchbaum wird farblich
markiert

Wird ein Objekt ausgewahlt, das keinen Bezug zu einer geladenen Funktionsdatei hat, wird folgende
Meldung angezeigt (siehe auch Kapitel ,Priiffunktion®):

TA-Designer Message 2.007

\1‘) Das gewahlte Objekt befindet sich nicht in den akkuell geladenen Funktionsdaten.




Ersetzen von Werten

Objekte, die bereits in der Grafik positioniert sind, kdnnen durch neue Objekte aus dem Auswahlbaum
ersetzt werden. Das erfolgt durch Anklicken des neuen Objekts im Auswahlbaum und Ziehen bei
gedrickter Maustaste zum Objekt, das ersetzt werden soll.

Dabei werden alle Eigenschaften des urspringlichen Objekts ibernommen (Position, Textformatierung,
Vor-Text, Test-Text, Nach-Text, Anzeige der Einheit)

= E_T Ausgange

# | 1: Pumpe-Solar 1

=] 2: Pumpe-Solar 2

= ] 3: Pumpe-Hzkr 1
E Purnpe-Hzkr 1 Bezeichnung
™| Pumpe-Hzkr 1 Einschaltverzigerung .
{® Pumpe-Hzkr 1 Nachlaufzeit
1} Pumpe-Hzkr 1 Modus (Hand,."
E Purmpe-Hzkr 1 Zustand (Einjaus) —

(™| Pumpe-Hzkr 1 Drehzahlstufe —
] 4: Pumpe-Hzkr 2 @
[+ _IE_T S: Anf . Kessel
# || 6: Ladep.SP.
@ | 7: Ladep.WW. -

= ET_ 8: Misch.Hzkr 1

Das Ersetzen ist nur fur einzelne Werte, nicht aber fur Wertegruppen moglich.



Pruffunktion

Zum Abschluss der Projekterstellung kann die Ubereinstimmung der eingefiigten Objekte mit den
geladenen Funktionsdaten (*.dat-Dateien) Gberprift werden. Dabei wird auch die Knotennummer
kontrolliert.

Durch Anklicken des Symbols % in der Symbolleiste wird die Uberpriifung gestartet.
Ist die Prufung positiv, wird folgende Meldung angezeigt:

TA-Designer Message 2.043

\lg) Alle Objekke befinden sich in den aktuell geladenen Funktionsdaten.

Werden jedoch ungultige Objekte gefunden, erfolgt eine Meldung, die auf die fehlerhaften Seiten
hinweist. Alle ungultigen Objekte und fehlerhafte Seiten werden gekennzeichnet.
Beispiel:

TA-Designer Message 2.042

\ij) Auf Folgenden Seiten befinden sich Objekte, welche in den aktuell geladenen Funktionsdaten nicht enthalten sind:
anlage.jpg (Seite 13, Heizkreis 1,jpg (Seite 23, Grafik_Meldung_Kessel,png (Seite 3)

Betroffene Seiten und ungiltige Objekke werden gekennzeichnet!

UNGULTIGEIN
ungiiltiges Objekt
CAN T-:H.n_:hi' CAM Touch
UNGULTIGE[— uNGULTIGE]
DBJEKTE DBJEKTE '
i‘-i,l_ . HT_?I \ 1)
Anlage Heizkreis 1.jpg

fehlerhafte Seiten (Beispiel: CAN-TOUCH)

Die Markierungen ,ungultig”“ bzw. ,ungultige Objekte“ konnen geldscht werden, indem man das

Symbol @? in der Symbolleiste anklickt und deaktiviert.



Soll ein fehlerhaftes Projekt gespeichert werden, wird abgefragt, ob trotz des Fehlers das Projekt
gespeichert werden soll.

TA-Designer Message 1.039

'E Im aktuellen Prajekt wourden Objekte gefunden, welche in den akkuell geladenen Funktionsdaten nicht varhanden sind.
. Michten Sie dennoch speichern?

[ la l [ Mein ]

Wird ein fehlerhaftes Projekt geschlossen, erfolgt eine dhnliche Abfrage, da beim Schliel3en des
Projekts das Projekt gespeichert werden kann.

TA-Designer Message 1.040

' Im akkuellen Projekt wurden Objekke gefunden, welche in den aktuell geladenen Funktionsdaten nicht worhanden sind.
e 4 Michten Sie dennoch speichern?

[ Ja l [ Mein ] [ Abbrechen ]

Bei Antwort ,Ja“ wird das fehlerhafte Projekt gespeichert und anschliellend geschlossen.

Bei Antwort ,Nein“ werden die Anderungen seit der letzten Speicherung nicht gespeichert und das
Projekt geschlossen.

Bei ,Abrechen” erfolgt weder eine Speicherung noch eine Schliefung des Projekts.

Wird mit der Funktion ,Im Auswahlbaum suchen” ein Objekt ausgewahlt, das keinen Bezug zu einer
geladenen Funktionsdatei hat, wird folgende Meldung angezeigt:

TA-Designer Message 2.007

1 } Dras gewahlte Objekt befindet sich nicht in den akkuell geladenen Funktionsdaten,




Veraltete Objekte

Anwendungsfalle:

- Funktionsdaten wurden geléscht und spater wieder eingefligt, ohne den Button "Funktionsdaten
austauschen..." zu verwenden.

- Funktionsdaten wurden mit den Button "Funktionsdaten austauschen..." ausgetauscht, in den neuen
Funktionsdaten wurden aber Funktionen geloscht bzw. erganzt.

Dann konnen Werte veraltet sein.

Wenn die Pruffunktion durch Anklicken des Symbols Qf gestartet wird, so werden diese veralteten
Objekte gekennzeichnet und eine Meldung angezeigt.

TA-Designer Message 2.042

i ] auf Folgenden Seiten befinden sich Objekte, welche veraltet oder in den akiuell geladenen Funktionsdaten nicht enthalten sind;
1622 1 (Seite 1)

Betroffene Seiten und ungdltige Cbjekte werden gekennzeichnet!

[‘u’E RALTET

VERALTET

Durch Starten von "Datei/Veraltete Objekte aktualisieren" werden diese wieder mit den neu
geladenen Funktionsdaten verknupft.

Bearbeiten Projekk  Hilfe

Meues Projekk. ..
Praojekt laden. ..
Projekt schliefen

Projekk speichern
Projekk speichern unker. ..
Projekbverzeichnis 6ffnen. ..

Projekkeinstelungen. ..
Meldungen erstellen/bearbeiten

Weralkete Objekte aktualisieren

Funktionsdaten laden. .. k

Funktionsdaten austauschen, .,

Danach erfolgt eine Anzeige, ob sich nun alle Objekte in den Funktionsdaten befinden.



TA-Designer Message 2.043

» | } alle Objekte befinden sich in den aktuell geladenen Funktionsdaten.

Falls die neu geladenen Funktionsdaten nicht identisch mit den geléschten sind (Funktionen wurden
geldscht oder erganzt), mussen unbedingt durch "Im Auswahlbaum suchen" die Verknupfungen
mit den Funktionsdaten Uberpruft und gegebenenfalls durch Ersetzen richtig gestellt werden (siehe
"Ersetzen von Werten").

)(XY/)\\I

v Selekkierbar

Gespertt

In den Yordergrund
In den Hinkergrund

Kopieren
Laschen

Im Auswahlbaum suchen

Dimensionen...

Eigenschaften. ..




Hinweise zu Werten aus UVR1611-Funktionsdaten

CAN-TOUCH

Fur alle Funktionen:
Freigabe ...... Wert

Eingangsvariable,
ausgenommen

alle ,Freigaben®,
Profilfunktion und Timer
- Triggereingang
Zeitprogramme:

Wochentagszuordnung

Anderung Anzahl
Programme oder
Zeitfenster

Heizkreis:
Betriebsart Modus

Modus im Zeit/Auto
Betrieb

Zustand RAS
Partyende

Ende Urlaub/Feiertag

WW-Anforderung:

Einmaliges Laden
Starten/Beenden

Zahler:
Zahlerrucksetzung

Warmemengenzahler:

Megawattstunden

Falls dieser Wert nicht als ,gesperrt programmiert wird und die Quelle
auf ,Benutzer” steht, kann damit die Funktion aus- oder eingeschaltet
werden.

Diese Werte konnen nie verandert werden, auch wenn sie in der
Funktion nicht verknUpft sind.

Es ist wichtig, den Hintergrund fur ,Normal“ und ,Ausgewahlt® in
verschiedenen Farben auszuwahlen, damit erkennbar ist, welcher
Tag markiert und daher zugeordnet ist (,Normal® = zugeordnet®,
»<Ausgewahlt* = nicht zugeordnet)

Eine Reduzierung der Anzahl der Programme oder Zeitfenster in
der Reglerprogrammierung nach Programmierung des CAN-Touch
verursacht Timeouts und Stérungen. Bei einer Erhéhung werden die
zusatzlichen Programme und Zeitfenster nicht angezeigt.

Aktuelle Betriebsart (z.B. RAS, ZEIT/AUTO, NORMAL, URLAUB, etc.),
kann verandert werden

ABGESENKT oder NORMAL (nicht veranderbar), je nach
Zeitprogramm

Zustand des Heizkreises in der Betriebsart RAS (z.B. ZEIT/AUTO)
Eingabe des Partyendes, falls Betriebsart ,PARTY* gewahlt

Eingabe des Datums des letzten Urlaubstages bzw. Feiertages

Bei diesen Objekten muss unbedingt ein Vor-Text eingegeben werden,
der am CAN-TOUCH angetippt werden kann.

Bei diesem Objekt muss unbedingt ein Vor-Text eingegeben werden,
der am CAN-TOUCH angetippt werden kann.

Dieses Objekt wird ohne Einheit angezeigt.



Zahlerricksetzung

Timer:

Starten/Stoppen

Kontrollfunktion:
Fehlerstatus
Fehlermeldung
Fehleranzeige I6schen

Profilfunktion:

Starten/Stoppen Profil

Wartungsfunktion:

externer Schalter

Starten/Stoppen
Wartungsfunktion

Ausgange:

Drehzahlstufen

Modus (Hand/Auto)

Zustand (Ein/Aus)

Bei diesem Objekt muss unbedingt ein Vor-Text eingegeben werden,
der am CAN-TOUCH angetippt werden kann.

Bei diesen Objekten muss unbedingt ein Vor-Text eingegeben
werden, der am CAN-TOUCH angetippt werden kann.

Anzeige ,OK" oder ,FEHLER"
Angabe der Fehlerart (z.B. ,zu hoch®)

Bei diesen Objekten muss unbedingt ein Vor-Text eingegeben
werden, der am CAN-TOUCH angetippt werden kann.

Bei diesen Objekten muss unbedingt ein Vor-Text eingegeben
werden, der am CAN-TOUCH angetippt werden kann.

Falls auf ,Benutzer” gestellt, ist der Wert immer EIN (nicht
veranderbar)

Bei diesen Objekten muss unbedingt ein Vor-Text eingegeben
werden, der am CAN-TOUCH angetippt werden kann. Die Start/
Stopfunktion ist unabhangig von der Eingangsvariablen ,Externer
Schalter” aktiv.

Dieser Wert darf nur bei den Ausgangen 1, 2, 6 oder 7 gewahlt
werden, da sonst eine Timeout-Anzeige kommt

Im Objekt Modus kann der Schaltzustand des Ausganges verandert
werden (AUTO/EIN bzw. AUTO/AUS (je nach Funktionszustand),
HAND/EIN, HAND/AUS), falls nicht gesperrt.

Zeigt nur den Zustand des Ausganges an und kann nicht verandert
werden.

Onlineschema C.M.I.

Fir alle Funktionen:

Freigabe ...... Wert Falls dieser Wert nicht als ,gesperrt programmiert wird und die Quelle
auf ,Benutzer” steht, kann damit die Funktion aus- oder eingeschaltet

werden.

Heizkreis:



Betriebsart Modus

WW-Anforderung:

Einmaliges Laden
Starten/Beenden

Zahler:

Zahlerricksetzung

Warmemengenzahler:

Megawattstunden
Zahlerricksetzung

Timer:

Starten/Stoppen

Kontrollfunktion:

Fehleranzeige I6schen

Profilfunktion:

Starten/Stoppen Profil

Wartungsfunktion:

Starten/Stoppen
Wartungsfunktion

Ausgange 1-14:
Modus (Hand/Auto)

Analogausgange 15-16

Aktuelle Betriebsart (z.B. RAS, ZEIT/AUTO, NORMAL, URLAUB, etc.),
kann verandert werden.

In den Modi URLAUB, PARTY, FEIERTAG werden die Zeitangaben
unterhalb angezeigt und kdnnen ebenfalls verandert werden.

Bei diesen Objekten muss unbedingt ein Vor-Text eingegeben werden,
der zum Aktivieren ausgewahlt werden kann.

Bei diesem Objekt muss unbedingt ein Vor-Text eingegeben werden,
der zum Aktivieren ausgewahlt werden kann.

Dieses Objekt wird ohne Einheit angezeigt.

Bei diesem Objekt muss unbedingt ein Vor-Text eingegeben werden,
der zum Aktivieren ausgewahlt werden kann.

Bei diesen Objekten muss unbedingt ein Vor-Text eingegeben
werden, der zum Aktivieren ausgewahlt werden kann.

Bei diesen Objekten muss unbedingt ein Vor-Text eingegeben
werden, der zum Aktivieren ausgewahlt werden kann.

Bei diesen Objekten muss unbedingt ein Vor-Text eingegeben
werden, der zum Aktivieren ausgewahlt werden kann.

Bei diesen Objekten muss unbedingt ein Vor-Text eingegeben
werden, der zum Aktivieren ausgewahlt werden kann.

Im Objekt Modus kann der Schaltzustand des Ausganges verandert
werden (AUTO bzw. HAND), falls nicht gesperrt.



Modus (Hand/Auto) Wie bei den Ausgangen 1-14, jedoch wird der Zustand des
Ausganges unterhalb angezeigt und kann im Modus Hand verandert
werden.



Schaltflachen

Einflugen von Schaltflachen
In bestimmten Funktionen von X2-Geraten stehen auch "Schaltflachen" zur Verfigung, durch die
Aktionen in den Funktionen durchgefihrt werden kdénnen.

Beispiel: Einmaliges Laden der Anforderung Warmwasser
W gop W RRIIGUIY
[+ I7f Firwerte
# ¥ Systemwerte
=} {F} Funktionen
® 1£) Solar 1
# 47} Solar 2
# {£} Saclarvorrang
[# 17} Heizkreis 1
@ 4F) Heizkreis 2
= 41F) Anforderung Warmwasser
[+ {] Eingangsvariablen

o Parameter

& [ Ausgangsvariablen

haltflachen
Einmaliges Laden starter

Ainforderung Warmwasser

Eigenschaften

Far Schaltflachen kénnen die Texte und Flachenfarben ausgewahlt werden. Der Text kann vom Regler
bezogen oder selbst definiert werden. Bei "Kein Farbschema" bleibt der Hintergrund der Schaltflache
transparent.



Eigenschaften

Te:xk

[ ]Text vom Regler beziehen

Schaltflachentext: | Fahler ldschen |

Maximal 33 Zelchen

Texkformatierung

Schriftgrafie: |Grﬁﬁe 15E w |
Textausrichtung: |Zentriert w |
Schriftfarbe: i]
) Kein Farbschema

(%) Standard Farbschema

() Benukzderdefiniertes Farbschema

[ oK ] [ Abbrechen ]

Schaltflachen, die 2 Funktionen haben (z.B. Starten / Stoppen), haben erweiterte Auswahlmaoglichkeiten
fur das 2. Schaltfeld:



Eigenschaften

Texk

akkiv:

[]Text vom Regler beziehen

richt akkiv: | Einmaliges Laden starten |

| Eintnaliges Laden stoppen |

richt akkiv

akkiv

nicht akkiv

akkiv

Maximal 33 Zelchen

Texkformatierung

nicht akkiv akfiv
Schriftgrafe: |Grfjﬁe 1SR v| |Gr'|'jﬁe 15E v|
Textausrichtung: |Zentriert v| |Zentriert » |
schriftFarbe:

) Kein Farbschema

{*) Standard Farbschema

() Benukzderdefiniertes Farbschema

[ Ok ] [ Abbrechen ]




Symbole
Im Suchbaum stehen Hydrauliksymbole und Schaltflachen zum Einflgen in die Zeichenflache zur
Verfigung.

= t Symbole = ft Schaltflachen
+ f: Schaltflachen il Beleuchtung
i Absperrventil il Dachfenster
3 Dreiwegeventil EI Einstellungen
.+ Heizkurve - Steilheit L“I Heizkreis
" Heizkurve - Temperatur I:‘_,-_,.l Info
|| Heizkirper = 2alousie
| Heizkirper_2 J Kalender

Das Einfugen in die Zeichenflache erfolgt wie bei allen Objekten durch Drag & Drop .
Die Symbole kénnen weiter bearbeitet werden (Gréfde, Drehen, Spiegeln, etc. - siehe Kapitel
"Bearbeiten von Objekten")




Links (Verknupfungen)
(nur CAN-TOUCH, Onlineschema C.M.I. und Funktionsubersicht UVR16x2)

Mit Hilfe der Links (= VerknUpfungen) ist es mdglich, von einer Seite auf jede andere gespeicherte

Seite (= Untermen() zu wechseln. Eine Bertihrung oder ein Klick innerhalb der Linkflache schaltet zur
anderen Seite um.

Vor dem Einfligen von Links in die Seite mussen alle Seiten, die mit Links erreichbar sein sollen, mit der
Funktion ,Neue Seite“ angelegt sein.

Das Einflgen von Links erfolgt durch Ziehen des Elements ,Link* im Suchbaum mit gedrickter Maustaste
in die gewlnschte Position in der Grafik (,Drag & Drop®).

Die GroRRe des Links (= Berthrungsbereich) in der Grafik kann durch Ziehen der Eckpunkte festgelegt
werden.

CAN-TOUCH

= [#4) Elemente

R
abe Te

L. Linie

Beispiel:

Es kdnnen maximal 16 Links pro Seite angelegt werden.

Durch Anklicken eines Links mit der rechten Maustaste erscheint ein Auswahlmenu mit der Frage
nach Selektierbarkeit, Vordergrund, Hintergrund, Dimensionen und den mdglichen Links zu bereits
angelegten Seiten.

Beispiel:

ink I
v Selektierbar El N

In den Wordergrund

d In den Hintergrund
Kopieren

Lischen
Dimensionen. ..
T7
CAN Touch 3 t!
CAN Touch 4

Durch Markieren erfolgt die Auswahl. Auf der Zielseite muss ein weiterfuhrender Link angelegt werden,
um auf andere Seiten schalten zu kdnnen.

Beispiel: Seite 2 als Ziel ausgewahlt



N Tduch 2

E—I—I'E
Wird ein Link auf die eigene Seite angelegt, dann wird die Seite bei Berihrung des Linkbereichs sofort
aktualisiert.

Onlineschema C.M.I.

= Pk Elemente
abe Link Tex
url exkerner Link - Text
exkerner Link - Flache

Link Flache

IEi_inllc Flache

=]

Der Link Flache erzeugt einen ,unsichtbaren® Bereich im Onlineschema. Die Grofe des Links (=
Beruhrungsbereich) in der Grafik kann durch Ziehen der Eckpunkte festgelegt werden.

MLink Flacth_ iEI I

v Selekkierbar |'OjE| N
In den Yordergrund
In den Hintergrund
k.opieren
W Lischen
Dirmensianen, ..
:IN cH 1
CMI 2
\ CMI L (E
50 c C.M.1. 4 (Seite akkualisieren)
e

Durch Anklicken eines Links mit der rechten Maustaste erscheint ein Auswahimenu mit der Frage
nach Selektierbarkeit, Vordergrund, Hintergrund, Dimensionen und den moglichen Links zu bereits
angelegten Seiten. Durch Markieren erfolgt die Auswahl.

Link Text



Link

v Selekkierbar

In den Yordergrund
In den Hintergrund

Kopieren

Lschen

Dirmensianen. ..

Eigenschaften. ..
C.MI1(2) g
Z.MI 4

Z.M.I, 5 (Seite akiualisizren)

Der Link Text erzeugt einen Text, der bei Anklicken die Seite umschaltet.

Durch Anklicken eines Links mit der rechten Maustaste erscheint ein Auswahlmenu mit der Frage
nach Selektierbarkeit, Vordergrund, Hintergrund, Dimensionen und den mdglichen Links zu
bereits angelegten Seiten. Durch Markieren erfolgt die Auswahl. Die Textformatierung kann tber
,Eigenschaften” festgelegt werden.

Auf der Zielseite muss ein weiterfihrender Link angelegt werden, um auf andere Seiten schalten zu
konnen.

Wird ein Link Flache oder Text auf die eigene Seite angelegt, dann wird die Seite bei Anklicken des
Linkbereichs sofort aktualisiert.

Es genugt, den "leeren" Link in die Grafik zu ziehen, die Seite muss nicht extra ausgewahlt werden.

Externer Link Text

ﬁl

I r:/ Selektierbar

In den VYordergrund
In den Hinkergrund

k.opieren
Léschen

Dirmensionen. ..

_eecrien, ]

Durch Eingabe der URL einer Webseite in den ,Eigenschaften“ kann mit Hilfe dieses Links sofort zur
angegebenen Webseite umgeschaltet werden.

Der ,Linktext® ist im Onlineschema sichtbar.

Die Textformatierung kann ebenfalls Uber ,Eigenschaften” festgelegt werden.

Beispiel: Link zur Technischen Alternative




Technische Alternative

Eigenschaften - Link zu: externer Link Text @

Texkformatierung

Texk: Wahle Schriftart

Textausrichtung: | Linksbiindig A |

Hirker grund: I transparent

Linkkexk: | Technische Alkernative |

RL fhttpsff.. i | http: /s ba, oo, at |

[ 0] 4 ] [ Abbrechen ]

Externer Link Flache

externer Link - Flache
v Selekkierbar

In den Yordergrund
In den Hintergrund

Kopieren
Léschen

Dimensionen. ..

oo, |

Durch Eingabe der URL einer Webseite in den ,Eigenschaften” kann mit Hilfe dieses Links sofort zur
angegebenen Webseite umgeschaltet werden. Im Gegensatz zum "Externen Link Text" kann diese
Linkflache z.B. einem Grafikobjekt hinterlegt werden.

Beispiel: Link zur Technischen Alternative

Eigenschaften - Link zu: externer Link Flache E'

LRL (hkkpeff... 0 | hitp: e, ba,co. at] |

[ K, ] [ Abbrechen ]

Funktionsubersicht UVR16x2

= ‘f%; Elemente
m
abe Text
Lo Linie
Die GrofRe des Links (= Beruhrungsbereich) in der Grafik kann durch Ziehen der Eckpunkte festgelegt
werden.




Durch Anklicken eines Links mit der rechten Maustaste erscheint ein Auswahimenu mit der Frage nach
Selektierbarkeit, Vordergrund, Hintergrund und den mdglichen Links zu bereits angelegten Seiten.
Beispiel:

ink Flache
v Selekkierbar

In den Wordergrund
In den Hintergrund

' Kopieren
Lischen
Dimensianen. ..
Eigenschaften. ..

Skartseite

Heizkreis 1
Einstellungen HE

Schaltubr 1 !

Schaltubr 2
kalender

kKalender Sollwerte
W Anforderung
Einstellungen wh'-anf
achaltubr W
Jalousie

Wartung

WL

Einzelraum

Solar 1

Solar 1 Einstell
16x2 18
Skart-Stop

16x2 20

Auf der Zielseite muss ein weiterfuUhrender Link angelegt werden, um auf andere Seiten schalten
zu kénnen. Wird ein Link auf die eigene Seite angelegt, dann wird die Seite bei Anklicken des
Linkbereichs sofort aktualisiert.

Ein Doppelklick auf die Linkflache ermdglicht die Vergabe eines Passwortes, um auf die verlinkte Seite
zu gelangen.

Berechtigung E

Passwort

| 12345674 |

Maximal 24 Zeichen

[ Ok ] [ #bbrechen ]




Wird ein Projekt geladen, das mit einer alteren Version des TA-Designers erstellt wurde und in dem ein
Link mit einer eingeschrankten Benutzerberechtigung vergeben wurde, erscheint folgende Abfrage:

TA-Designer Message 1.064

Auf der Seite Heizkurve befindet sich mindestens ein Link mit eingeschrankter Benutzerberechtigung,
ab Wersion 1,15 des Ta-Designers isk nur noch die Yergabe eines Passwortes moglich,

Soll ein Passwart: Fir diesen Link vergeben werdeny

Ja ] [ Mein




Texte



Einfugen von Texten

Das Einfugen von Texten erfolgt durch Ziehen des Elements ,Text‘ im Suchbaum mit gedrickter
Maustaste in die gewlnschte Position in der Grafik (,Drag & Drop).

Der Text ist immer einzeilig.

R BR¢ E

SRS EE:Igmtznttz
Link
~ XXX
1. Lini
B Rechteck Objekt mit Rahmen

= markiert

Durch Mausklick mit der linken Taste kann ein nicht markiertes Objekt markiert werden und erhalt einen
Rahmen. Nur ein markiertes Objekt kann bearbeitet werden.

Text-Eigenschaften
Mit rechtem Mausklick wird ein Auswahlmenu sichtbar.

X

%
2%

Selektierbar

In den Wordergrond
In den Hintergrund

Kopieren
Laschen

Dimensianen. ..

ot ]

Festlegung der Schriftart, der Textausrichtung, der Schriftfarbe, des Hintergrundes und Eingabe des
Textes.

CAN-TOUCH
Durch Doppelklick auf das markierte Feld ,XXX“ durch Anklicken von ,Eigenschaften“ oder durch

Markieren und Dricken der Enter-Taste erscheint folgendes Fenster:



Eigenschaften - Text El
Textfarmatierung

Schriftart: Grifie 0 b

Textaustichtung: | Linkshiindig w

SchriftFarbe: I [ |transparent

Hinkergrund: fransparent

Texk: | X

[ oK ] [ #bbrechen ]

Es stehen 5 Schriftarten zur Verfligung, die sich in der Schriftgré3e unterscheiden.

Aulerdem steht zur besseren Positionierung noch zur Auswahl, ob die Anzeige linksbiindig,
rechtsbiindig oder zentriert positioniert werden soll. Durch Anklicken der Schrift- bzw. Hintergrundfarbe
erscheint ein Auswabhlfeld, in dem die gewlinschte Farbe eingestellt werden kann.

Um die CAN-TOUCH-Schrift auf lhrem PC verwenden und beispielsweise in eine Grafik einfligen zu
kénnen, bendtigen Sie die Schrift DejaVuSans. Diese wird vom CAN-Touch in den Grolken 13, 16, 22,
30 und 40 verwendet und kann von unserer Homepage www.ta.co.at heruntergeladen werden.

Funktionsiibersicht UVR16x2
Durch Doppelklick auf das markierte Feld ,XXX“ durch Anklicken von ,Eigenschaften“ oder durch
Markieren und Drlcken der Enter-Taste erscheint folgendes Fenster:

Eigenschaften - Text E|
Textformatierung
Schriftart: Griffe 156 W

Textausrichtung: | Linkshbindig W

Schriftfarbe: I

Hinkergrund: transparent

Texk: | X

[ oK ] [ Abbrechen ]

Es stehen 6 Schriftarten zur Verfugung, die sich in Schriftgro3e und Schriftschnitt unterscheiden.
AuBerdem steht zur besseren Positionierung noch zur Auswahl, ob die Anzeige linksbiindig,
rechtsbiundig oder zentriert positioniert werden soll. Durch Anklicken der Schrift- bzw. Hintergrundfarbe
erscheint ein Auswahlfeld, in dem die gewunschte Farbe eingestellt werden kann.


http://www.ta.co.at

Onlineschema C.M.I. und BL-NET
Durch Doppelklick auf das markierte Feld ,XXX* durch Anklicken von ,Eigenschaften® oder durch
Markieren und Drucken der Enter-Taste erscheint folgendes Fenster:

Eigenschaften - Text §|

TexkFarmatierung

Texk: Wwahle schriftart

Textausrichtung: | Linksbindig b

Hinkergrund: :] [ |transparent

Texk: | x|

[ ok, ] [ Abbrechen ]

In diesem Fenster werden ahnlich wie bei den Eigenschaften der Werte folgende Eigenschaften
eingestellt:

# Schriftart

# Linksbundig/rechtsbiindig
# Hintergrundfarbe

# Text



Animierte Texte auf C.M.l.-Seiten

Mit dieser Funktion ist es mdglich, bei Anderungen von Wertezustanden (digitale oder analoge
Werte) verschiedene Texte anzuzeigen. Damit wird der Zustand des Wertes durch einen eigenen Text

angezeigt.
Animierte Texte konnen nur mit Werten aus Geraten mit X2-Technologie verkniipft werden.

Verknupfung mit einem Wert:
1. Positionieren des animierten Textes in der Zeichenflache.

= (1) Elemente
B Link Flache
abe Link Text
wrl externer Link - Text
£ 4 externer Link - Flache
abe Texkt
*1. Linie
=» Seite vor
& Seite zurick
B rechteck
@ Kreis
- animiertes Bild - x2-tech
" animierter Text - x2-tach
+ CMi C.M.I. Daten R

2. Der mit dem Text verkniipfte Wert wird in diese Flache gezogen. Dabei verandert sich der
Mauszeiger, er erhalt einen zweiten Pfeil, und der Rahmen des Textes wird rot.

- osr Alle Funktionen.DAT
- <] Eingénge

+ | 1: T.Kollektor

=) | 2: T.Speicher oben
abe T,Speicher oben Bezeichnung
| 7.Speicher oben Wer®
§ T.5peicher oben RASHYodus

| T.Speicher oben Sensorfehler

Wird nun "Im Auswahlbaum suchen" fiur die Textflache durchgefliihrt, so sieht man die Verkntpfung
mit dem zugeordneten Wert.

3. Einstellung der "Eigenschaften" des animierten Textes durch Doppelklick oder Klick mit der rechten
Maustaste und Auswahl "Eigenschaften".



:

Text

v Selekkierbar

In den Wordergrund
In den Hintergrund

Kopieren
Loschen

Im Auswahlbaurm suchen

Dimensionen. ..

T

Eigenschaften

Alle Funktionen DAT: T.Speicher oben Wert o
@1 /10
(&) analog
O Digital

@ als Yorschau auf der Zeichenflache verwenden @

Schwellen:

Text et o (5) =)
O=a =
@ ok || abbrechen |

1. Anzeige des zugeordneten Wertes

2. Erster von maximal 10 moglichen Texten. Fir digitale Werte sind nur 2 Texte mdglich.

3. Auswahl analoger oder digitaler Wert

4. Fir analoge Werte kdnnen bis zu 10 Schwellen mit eigenen Texten vorgesehen werden. Mit Klick
auf "+" bzw. "=" kann die Anzahl der Schwellen eingestellt werden.

Fir digitale Werte sind 2 Schwellen bzw. Texte fix eingestellt (Aus/Nein bzw. Ein/Ja).

5. Eingabe der Schwellwerte bei analogen Werten. Die Schwellwerte werden ohne Komma
eingegeben (z.B. 50,0°C -> Eingabe: 50).

6. Laden des passenden Textes zu jedem Schwellwert mit "Eigenschaften”, Festlegung der
Formatierung und Eingabe des Textes.

Beispiel:



Eigenschaften - Text 1/10

Texkformatierung

Texk: Wahle Schriftart

Textausrichtung: | Linksbiindig w |

Hintergrund: :] [ ]transparent

Texk: | Text |

[ Ok ] [ #bbrechen ]

In diesem Fenster werden folgende Eigenschaften eingestellt:
# Schriftart

# Linksblindig/rechtsbiindig

# Hintergrundfarbe

# Text

7 . Weiter oder zurlick Schalten zur nachsten Schwelle. Die Nummer der aktuellen Schwelle ist oben
sichtbar, die aktuelle Schwelle wird violett hinterlegt.

8. Abschluss mit "OK"

Beispiel: Analoger Wert, 3 Schwellen (Wert < 30°C / 30°C < Wert < 50°C / 50°C < Wert),
aktuelle Anzeige: 3. Text, als Vorschau auf der Zeichenflache wurde ein anderer Text ausgewahlt.

3. Schwelle

Speicher nicht geladen

Eigenschaften

3. Schwelle violett

I hervorgehoben
T

[ als Yarschau auf der Zeichenflache verwenden

. Schwellen:
« Speichervoll geladen| ————— *
M =xxx = 50 J

[ OK ] I Abbrechen




Beispiel: Digitaler Wert, Vorschau des "AUS"-Textes auf der Zeichenflache

Text ,Aus”

Eigenschaften

Erosgtal

] s owschans s der Deschwsriliarhe vervanden
Schweer:

4= |Brenner AUS e

| )

Eigrachaften

[_oc_J [stbeaden ]

Eigenachafton

Text ,Ein”

e o dor e
Sehwelen:
<4m |Brenner EIN | ]*
wxw  JaGn
Eigrrachafton
e[| stmn |




Interne Daten (CAN-TOUCH)

=I-|#} interne Daten
| Zeit
I#| Dakurn
I#]| Temperatur
I#| Feuchte
1#| Taupurkk
1| Aufisb
#| Meldung
I#| Seite vor
1#| Seite zurlck
I#| Einstellungen

Aus dem Bereich ,interne Daten® des Suchbaums kdénnen die Uhrzeit und das Datum in die Grafik
eingefugt werden. Diese Werte werden vom CAN-Busgerat mit der Knotennummer 1 Gbernommen und
sind nicht veranderbar. Sollen Uhrzeit und/oder Datum veranderbar sein, dann missen diese Werte aus
den Funktionsdaten der UVR1611 oder UVR16x2 Gbernommen werden (Siehe Kapitel "Datum / Uhrzeit").

Falls der Touchscreen mit dem Sensormodul ausgerustet ist, ist auch die Positionierung der
Raumtemperatur, der Raumfeuchte und des Taupunkts mdglich.
Die Eigenschaften dieser Anzeigen kdnnen wie alle anderen Werte festgelegt werden.

Ebenso kann ein ,Auf/Ab“-Schaltfeld in die Zeichnung gezogen werden (Siehe Kapitel “Einfligen eine
Auf/Ab Schaltfeldes®).

Bei aktiver Meldung kann ein Warndreieck in der Seite angezeigt werden (Siehe Kapitel “Meldungen®).

Mit ,Seite vor* bzw. ,Seite zuriick“ werden Links erzeugt, die ein Navigieren zur zuletzt ausgewahlten
Seite ermdglichen (Siehe Kapitel “Einfligen eines Links ,,Seite vor* oder Seite zuriuck" “).

Mit ,Einstellungen® kann ein Link zu einer fest vorprogrammierten Seite erzeugt werden, auf der
Einstellungen des CAN-TOUCH geandert und Updates im CAN-Busnetz durchgefihrt werden kénnen
(Siehe Kapitel “Einfiigen des Links ,,Einstellungen® ).




Einfugen eines Auf/Ab-Schaltfelds

Das Andern von verinderbaren Werten (= nicht gesperrte Werte) erfolgt in der Regel durch die
Anzeige von Auf- und Ab-Pfeilen neben dem Wert nach Berlhrung des Wertes.

Durch Einfugen je eines Auf- und Ab-Schaltfeldes ist es aber mdglich, dass die Veranderung von allen
Werten dieser Seite immer Uber diese speziellen Schaltfelder erfolgt.

Diese Schaltfelder kdnnen aus dem Elementebereich ,interne Daten” in die Grafik Gbernommen
werden. Dabei werden die beiden Zeichen gemeinsam in das Grafikfeld gezogen und dann
anschlielend getrennt positioniert.

Es kann nur je ein Auf-/Ab-Schaltfeld pro Grafik eingefiigt werden.

Will man diese Schaltfelder [6schen, muss man jedes Schaltfeld einzeln I6schen.

Beispiel:
Datel  Beabeben Frojess Hfe
R RBv DR oc 18 BB % # T == wF
= T Hemente
+I
i - . } |
e Heizkreis 1 = |
-11:“::% 1
B et
:‘:lﬂwsll'
_L-er-be
. T i -
iy Betriebsart: Pumpe:
_:Mﬂﬂ]
& seroaric Raumtemperatur:
= Erctebungen '
o o _ - : \ A
o = 161t Solltemperatur: Mischer:

# = CAN-10 0.t
= CAN-E 1 dat
# W CAN-EZ Dadat




Meldungen

Mit Hilfe dieser Funktion ist es moéglich, beim Auftreten von bestimmten einstellbaren Ereignissen eine
Pop-Up-Seite zu erzeugen.

# Gleichzeitig kann die Wichtigkeit der Meldung durch einen Signalton und/oder das Blinken der
Hintergrundbeleuchtung hervorgehoben werden.

# Wird die Meldung durch Beruhren quittiert, gelangt man durch einen programmierten Retourlink zur
zuletzt angezeigten Seite.

# Auf jeder Seite kann ein Warndreieck angezeigt werden, solange mindestens eine Meldung noch
aktiv ist. Durch Beruhren des Warndreiecks gelangt man wieder auf die Meldungsseite. Sind mehrere
Meldungen aktiv, werden sie nacheinander angezeigt.

# Es konnen bis zu 32 Meldungen programmiert werden
Hinweis: Diese CAN-TOUCH-Meldungen haben keinen Zusammenhang mit den Meldungen der
UVR1611.

Erstellen einer Meldung
1. Definition der Netzwerkausgange fiir Werte in CAN-Bus-Gersten, die iiberwacht werden sollen.

2. Optional: Erstellen der Grafik fur die Pop-Up-Seite. Die Grafikdatei muss eine *.jpg, *.bmp oder
*.png - Datei und sollte im Verhaltnis 4 : 3 (1024 : 768 Pixel) sein.

3. Neue Seite einrichten durch Doppelklick auf ,Neue Seite“ links unten und Auswahl ,CAN-Touch
Seite“.

4. Bild laden durch Klick mit der rechten Maustaste auf das leere Bildsymbol in der unteren Leiste.
Wird keine Grafik flr die Meldungsseite gewahlt, bleibt die Seite weil. In diese Seite kdnnen freie Texte

und/oder Objekte (z.B. Sensorwerte) eingefligt werden.

 —

CAN Touch i

Kopieren
Lischen

Umbenennen. ..

Can Touch R

als Skartseite Festlegen |

5. Meni .Datei/Meldungen erstellen/bearbeiten“ wahlen

BE=N Bearbeiten  Projekk  Hilfe

Meues Projekt. ..

Projekk laden. ..

Projekk schiiefen

Projekt speichern

Projekt speichern unker, ..
Projekbverzeichnis &ffnen. ..

Projekkeinstelungszn. ..

Meldungen erstellen/bearbeiten

wWeralkeke Objekte aktualisieren
Funktionsdaten laden. ..
Funktionsdaten austauschen. ..

6. Auswahl der Anzeigeseite fur die Meldung



Anzeigeseite fur Meldung: | unbenutzt b

unbenutzt
CAN Touch 1

CAMN Touch 2

(b hender Wert
zu Oberwachender Wer o ol s

7. Festlegung der Einstellungen fur die Meldung

Beispiel:
Meldungen erstellen/bearbeiten E|
- Anzeigeseite fiur Meldung: |CAM Touch 3w
zu Uberwachender Werk
Metzwerkknoten: 1 L
Metzwerkausgang: | Analog 1 b
Prozessgrifie: Terperatur b
Meldung anzeigen
wenn Werk: | = % | (90T W
[ ] Hinkergrundbeleuchtung ein-fausschalken
[ ] akustischer Alarm
[ IMeldung ausblenden, wenn Bedingung nicht mehr gegeben
w
[ il ] [ Abbrechen ]

# zu uberwachender Wert: Es konnen bis zu 32 analoge oder digitale Netzwerkausgange von CAN-
Bus-Geraten Uberwacht werden.

o Auswahl des sendenden Netzwerkknotens und

o dessen Netzwerkausganges,

o Angabe der Prozessgrofie.

# Meldungen anzeigen (analoger Wert): Auswahl der Bedingung fur die Aktivierung der Meldung
(Wahlmdglichkeiten: <, <=, >, >=, =) und des Schwellwertes.
Meldung anzeigen

wenn Wwerk: | = W92 W

<
[ JHinkergrun = ung ein-fausschz
[ ] akustische
[ ImMeldung a z= , wenn Bedingun
oder

# Meldungen anzeigen (digitaler Wert): Bei Uberwachung eines digitalen Netzwerkausganges wird
der Zustand (Aus oder Ein) fur die Aktivierung der Meldung ausgewahlt.



Meldung anzeigen

wenn Wert:  |Ein W

Ei
d Hintergrun ng ein-/ausschalke
=10 e al

# Auswahl zusatzlicher Aktionen:
o Hintergrundbeleuchtung ein-/ausschalten (Beleuchtung blinkt),

o akustischer Alarm,
o Ausblenden der Meldung, wenn Bedingung nicht mehr gegeben ist.

# Abschluss nach Eingabe aller Meldungen mit ,OK".

8. WICHTIG! Positionierung eines Retour-Links auf der Meldungsseite.

= (") Elemente
E Lirk,
abc Text
*L. Linie
B Rechteck
. Kreis
=/ ®| interne Daten
_|g_|j Zeit
I_+L| Dakurm
#| Temperatur
#| Feuchte
#| Taupunkk
# Auffab
= Meldung
* i i)

[#| Seite zurick

(S EnsteElungen

I=i

I=i

Damit kann die Seite quittiert werden. Die Anzeige springt auf die zuletzt angezeigte Seite zurick

(Anwendung des Links ,Seite zuruick® aus den internen Daten).

Sinnvollerweise legt man die Linkflache Uber die ganze Grafik. Somit ist es egal, welche Stelle des

Touchscreens fur die Quittierung beruhrt wird.

9. Optional: In die Meldungsseite kdnnen freie Texte und/oder Objekte (z.B. Sensorwerte) eingefugt

werden

10. Optional: Einfligen eines Warndreieckes in Anzeigeseiten



= () Elemente
Link
abc Text
*L. Linie
B Rechteck
. Kreis
=/ |®| interne Daten
ﬁ_lil:l Zeit
g:l.\ Dratumn
_'lsl_-tl']I Temperakur
E\ Feuchte
El_l Taupunkkt
] Auffab
[®| Seite vﬁ
[#| Seite zurick
|#| Einstellungen

Nach Quittieren einer Meldungsseite durch den Retour-Link kann auf der Zielseite des Links ein

Warndreieck eingefugt werden.

Das Warndreieck wird angezeigt, solange eine Meldung aktiv ist. Gleichzeitig ist dieses Dreieck ein Link
auf die Seite der aktiven Meldung.

Sind mehrere Meldungen aktiv, dann werden sie nacheinander angezeigt.

L] LIL

Das Loschen des Warndreiecks erfolgt durch Markieren und Betatigen der ,Entf“-Taste des PC.



Einfugen eines Links ,,Seite vor“ oder ,,Seite zuruck"
Mit ,Seite zuriick“ werden Links erzeugt, die ein Navigieren zur zuletzt ausgewahlten Seite

ermoglichen.
Mit ,Seite vor* erfolgt Umschalten zu der Seite, von der zuvor mit ,Seite zurlick“ umgeschaltet wurde.

Beispiel:

= () Elemente
E o Link
abc Text
*1. Linie
B Rechteck
. Kreis
= ®| interne Daten
®| Zeit
#| Datum
#| Temperatur
#l| Feuchte
#| Taupunkt
®| Auffab -
™| Meldung -1
#| Seite vore

#| Einstellunge

¥ f:s_yrnbole
+ = 1611E0WE.dat
Der Link wird genauso wie jeder andere Link in der Grafik positioniert. Durch Ziehen der Eckpunkte

kann die GroRRe des Links festgelegt werden.
Die Bezeichnung des Links erfolgt entweder durch eine freie Texteingabe im TA-Designer oder durch

die Grafik selbst.

eite vior
v Selekkierbar

In den Yordergrund
In den Hinkergrund

Kopieren
Loschen

Dimensionen, ..

Durch Anklicken eines Links mit der rechten Maustaste erscheint ein Auswahlmeni mit der Frage nach
Selektierbarkeit, Vordergrund und Hintergrund, Dimensionen.



Einfugen des Links ,,Einstellungen

Der Link (=Verknuipfung) ,Einstellungen“ bewirkt die Offnung einer fest vorprogrammierten Seite,

auf der die CAN-TOUCH-Eigenschaften Sprache, Helligkeit, Einschaltdauer der Beleuchtung und
Knotennummer verandert werden konnen.

Zusatzlich ist es mdglich, von dieser Seite aus das Betriebssystem des CAN-TOUCH zu aktualisieren,
Betriebssysteme und Funktionsdaten in andere CAN-Busteilnehmer zu laden und Funktionsdaten
anderer CAN-Busteilnehmer auszulesen (ausgenommen BL-NET), sowie das Datum und die Uhrzeit
des Systems (CAN-Busgerat mit der Knotennummer 1) einzustellen.

Beispiel:

= () Elemente
£ Link
abs Texk
"1 Linie
B Rechteck
@ Kreis
=l |#| interne Daten
| Zeit
_:ﬁ_li Datum
E Temperatur
] Feuchte
] Taupunkk
[®| AuffAb
#| Meldung O ]
E Seite vor
Seite zuriick

[#]|
+ rﬁymbule

Der Einstellungslink wird genauso wie jeder andere Link in der Grafik positioniert. Durch Ziehen der
Eckpunkte kann die Grolie des Links festgelegt werden.

ungen

Die Bezeichnung des Links erfolgt entweder durch eine freie Texteingabe im TA-Designer oder durch
die Grafik selbst.

instellungen
w Selektierbar

In den Yordergrund
In den Hintergrund

Kopieren
Laschen

Dimensionen. ..

Durch Anklicken eines Links mit der rechten Maustaste erscheint ein Auswahlmeni mit der Frage nach
Selektierbarkeit, Vordergrund und Hintergrund, Dimensionen.
Der Einstellungslink kann auf jeder Seite nur einmal eingefugt werden.

Sicherheitshinweis:

Auf der Zielseite des Links kdnnen auch sensible Werte (z.B. Knotennummer) verandert bzw. Updates
vorgenommen werden. Falls das nur durch einen Fachmann moglich sein soll, musste man zuerst
einen normalen Link auf eine eigene Seite legen, die durch ein Passwort geschutzt ist. Erst auf dieser
geschutzten Seite wird der Link ,Einstellungen® eingefugt.



Die Bedienung dieser Einstellungsseite wird im Kapitel ,Bedienung® des CAN-TOUCH beschrieben.



Datum / Uhrzeit

Im CAN-Busnetz wird die Uhrzeit fur alle Gerate immer vom Gerat mit der Knotennummer 1
ubernommen. Das kann ein Regler sein (UVR1611, UVR16x2, RSM610) oder das C.M.I..

Es gibt, je nach Anzeigegerat, verschiedene Moglichkeiten Datum und Uhrzeit anzuzeigen.

CAN-TOUCH

Interne Daten

= interne Daten
ﬂ Zeit

[#l| Doatum

[#| Temperakur
[#| Feuchte
[#| Taupunkk
[#| Auffab

[#| Meldung
[®]| Seite wor

[
[

|| Seite zurick
|| Einstellungen

Die Anzeige aus den "Internen Daten" ist nicht veranderbar.

X2-Gerate Systemwerte

= #%" Systemwerte
+- ™ Allgemein
-] Zeit

ﬂ Sekunde

ﬂ Minuke
ﬂ Stunde

I-‘ﬂ Sormmerzeik
= Uhrzeit |
Crakum

ﬂ Tag
ﬂ Monak
ﬂ Jahr

ﬂ Wochentag
ﬂ Kalenderwoche
*| Tag des Jahres

=
| = = Datum |
+- | Sonne

¥

¥

¥

cARe R R Rl | e (e

Diese Anzeige ist nur sinnvoll, wenn das X2-Gerat die Knotennummer 1 hat. Die Werte sind am CAN-
TOUCH veranderbar und werden in der Folge von den anderen CAN-Busgeraten tbernommen. Die
Ubernahme der Werte kann bis zu einer Minute dauern. Das C.M.I. Gibernimmt den Wert nur, wenn in
den C.M.l.-Zeiteinstellungen als Bezugsquelle "CAN" angegeben wird.

UVR1611

- I-:r 1611E0WE.dat
|-\ =| Datum;Uhrzeit

#] Tag
= Monak
= Jahr
® Mormalzeit)Sommerzeit
= Stunde
= Minuke



Diese Anzeige ist nur sinnvoll, wenn die UVR1611 die Knotennummer 1 hat. Die Werte sind am CAN-
TOUCH veranderbar und werden in der Folge von den anderen CAN-Busgeraten tbernommen. Die

Ubernahme der Werte kann bis zu einer Minute dauern. Das C.M.I. (ibernimmt den Wert nur, wenn in
den C.M.I.-Zeiteinstellungen als Bezugsquelle "CAN" angegeben wird.

Allgemein: .
|, Rucksprung zur zuletzt

I 1
| | _
Sprache: de L = gewadhlten Seite

Helligkeit [%]: 90
Beleuchtung [s]: 90
CAN-Knoten: 16

|
|
|
Update CAN-Touch | ‘
Update CAN-Teilnehmer L Auf-/Ab-Schaltfelder

© Daturm: 06. 08. 2012
Sommerzeit: 12 : 45

Ly Enter-Taste

Auf der CAN-TOUCH-Seite, die Uber den Link "Einstellungen" aus den "Internen Daten" erreichbar
ist, kann ebenfalls das Datum und die Uhrzeit des Gerates mit der CAN-Knotennummer 1 verstellt
werden.

Wenn die Werte vom C.M.l. mit der Knotennummer 1 Gbernommen werden und in den C.M.I.-
Zeiteinstellungen als Bezugsquelle "Web" angegeben ist, dann kdnnen die Einstellungen nicht
verandert werden.

Funktionsubersicht X2-Gerat
X2-Gerate Systemwerte

= *‘%‘ Systemwerte
= Allgemein

=] Zeit
Sekunde
Minuke
Stunde
Sormmerzeik

] Uhrzeit

Drakum

Tag

Monak

Jahr
Wochentag
Kalenderwoche
Tag des Jahres
3] Daburn
# Sonne

CECECERGRC | | [

Diese Anzeige ist nur sinnvoll, wenn das X2-Gerat die Knotennummer 1 hat. Die Werte kdnnen in der
Funktionsubersicht veranderbar eingestellt werden und werden in der Folge von den anderen CAN-



Busgeraten tibernommen. Die Ubernahme der Werte kann bis zu einer Minute dauern. Das C.M.I.
ubernimmt den Wert nur, wenn in den C.M.I.-Zeiteinstellungen als Bezugsquelle "CAN" angegeben
wird.

Onlineschema C.M.I.
X2-Gerate Systemwerte

= *‘%‘ Systemwerte
+- ™ Allgemein
-] Zeit

ﬂ Sekunde

ﬂ Minuke

ﬂ Stunde

I-‘ﬂ Sormmerzeik
= Ubrzeit |

Drakurn

ﬂ Tag
ﬂ Monak
ﬂ Jahr

ﬂ Wochentag

ﬂ Kalenderwoche
+-|®| Tag des Jahres

| = = Datum |

+- | Sonne

CARERC Rl ] 3] (R e

Diese Anzeige ist nur sinnvoll, wenn das X2-Gerat die Knotennummer 1 hat. Die Werte kdnnen

im Onlineschema veranderbar eingestellt werden und werden in der Folge von den anderen CAN-
Busgeraten tibernommen. Die Ubernahme der Werte kann bis zu einer Minute dauern. Das C.M.I.
ubernimmt den Wert nur, wenn in den C.M.I.-Zeiteinstellungen als Bezugsquelle "CAN" angegeben
wird.

C.M.l.-Daten

—|-&M C.M.I Daten
oMl Feik
M Dakum

Die Anzeige aus den "C.M.l.-Daten" ist nicht veranderbar. Je nach Zeit-Einstellung im C.M.I. wird die
Web-Zeit, die Zeit des CAN-Busgerates mit Knotennummer 1 oder die Zeit des Gerates, das Uber eine
Datenleitung mit dem C.M.I. verbunden ist, angezeigt.

Onlineschema BL-NET

- BL DL1
DL Zeik
DL Daktum

+- b Eingange
+- 0L Ausgange
+- 0L Drehzahlstufen

+- 0L Leistun
=B DLZ
oL Zeit
oL Dakum

+- b Eingange
+- 0L Ausgange
+- 0L Drehzahlstufen

—|-cAN CAN-Datenlogging
) CAN Feit
+- DL Leistung Oder CAN Dakum



Die Werte konnen uber den CAN-Bus oder den DL-Bus an das C.M.l. Gbermittelt und im Onlineschema
des BL-NET dargestellt werden. Eine Anderung ist wie bei allen Werten im Onlineschema BL-NET
nicht maoglich.



Vorlagen

Mit Hilfe der Symbole "neue Vorlage speichern" und "Vorlage einfiigen" ist es moglich,
Seitengruppen als Vorlage zu erstellen, die in weiteren Projekten eingefligt werden kdnnen.

Es kénnen Vorlagen flir den CAN-TOUCH, das C.M.I. (Onlineschema) oder flr die X2-
Funktionsiibersicht erstellt werden.



Neue Vorlage erstellen

Datei EBearbeiten Projekk  Hilfe

Ly b= L L :ﬁ‘} B¢ EaeB Ear:"
= %) Elemente |
F™ Vink Flarhe
Zum Erstellen einer neuen Vorlage muss in der Menuleiste das Symbol "neue Vorlage speichern”
angeklickt werden.

T ERE N

[reue Yorlage speichern |

Es wird nun ein Auswahlfenster angezeigt, in dem der Name, der Speicherort und die Seiten fur die
Vorlage festgelegt werden.
X

Vorlage speichern

Fiel
Marne Heizkreis
Werzeichnis | .\bokumente und EinstelungerMichaelRin\Eigene Dateien|TA-Designer Yor
Seiken
F.s
[ ] startseite [N16xz 21
16x2 (1) 16x2 (2}
Startseite
Heizkreis 1 Einstellungen HE
16x2 (3} 16x2 (4} =
I | I P T P T b
[ Ik ] [ Abbrechen ]
Name Angabe eines Dateinamens, unter dem die Vorlage gespeichert werden soll.
Verzeichnis Der TA-Designer schlagt einen Verzeichnispfad vor, der geandert werden kann
Seiten Auswahl der Seiten, die die Vorlage enthalten soll, durch Hakchen

Abschluss mit OK.

Bei der Auswahl der Seiten sollte der Seitentyp beachtet werden, um keine unerwunschte "Mischung"
zu erhalten.



AnschlieRend wird ein Fenster angezeigt, in dem eine allgemeine Beschreibung zur Vorlage und eigene
Bezeichnungen fur die Funktionen und Werte festgelegt werden kénnen.
Die "Werte" beziehen sich nur auf Werte, die nicht direkt aus den Funktionen zugeteilt wurden, z.B.
Eingange, Ausgange, etc.. Diese Bezeichnungen werden in der Folge beim Einfugen der Vorlage in
eine Programmierung angezeigt.

Vorlage speichern ['5_<|

Beschreibung A

Heizkreis mit 2 Schaltubren und Kalender

Bitte vergeben Sie sinnvolle Bezeichnungen fiir Funktionen und Werte.

Funkkionen

Alle Funktionen.DAT Heizkreis 1

| Fulibodenheizung | |

Alle Funkrionen,DAT Schaltubr

| Schaltuhr |

dlle Fonktinnen MAT Kalender V

[ 04 ] [ Abbrechen ]

Durch Weiterscrollen werden am Ende der Liste die "Werte" angefuhrt, deren Bezeichnungen geandert
werden konnen.

Abschluss mit OK.

die Vorlagen wird nun im ausgewahlten Verzeichnis als *tdv-Datei gespeichert.



Vorlage einfligen

Datei Bearbeiten  Projekt  Hilfe
R BBy He@e oc 305 BER % H
| = f'%; Elemente | |

F® il Blache

In ein bereits angelegtes Projekt kann eine gespeicherte Vorlage durch Anklicken des Symbols
"Vorlage einfugen" geladen werden.

Es erscheint ein Auswahlfenster, in dem aus der gespeicherten Liste der Vorlagen die gewlnschte
Vorlage ausgewahlt wird.

Vorlage wihlen

Suchen in: |l.ﬂl Ta&-Designer YWorlagen v| 4] ? ¥ v
"
ﬁ =) Sclaranikife. kv
Zuletzt
venyendete D
ik

AnschlielRend werden die Funktionen und Werte der Vorlage den Funktionen und Werten der
geladenen Funktionsdaten zugeordnet. im nachfolgenden Beispiel standen 2 Heizkreisfunktionen zur
Auswahl, wobei der Heizkreis 2 fir die Vorlage ausgewahlt wurde.

Zuordnen ['5_(|

Bitte ordnen Sie die Werte lhren Funktionsdaten zu. £

Beschreibung

Heizkreis mit 2 Schaltubren und Kalender

Fulibodenheizung

WE.dat - Heizkreis 1

WE,dat - Heizkreis 1
WE.dat - Heizkreis 2

|'-.-'-.-'E.|:Iat - Zeitfenster Heizkreis 1

kalender

|'-.-'-.-'E.|:Iat - Kalender

PiiFFRr Mitte 5

< | =

(0] 4 ] [ Abbrechen




Sind in den geladenen Funktionsdaten keine passenden Funktionen oder Werte vorhanden, so werden
die betreffenden Funktionen der Vorlage rot angezeigt und kénnen nicht zugeordnet werden.

Puffer Mitke
Ww-anf.dat: T.Warmwasser Werk

Fulibodenheizung
Schaltubr

k.alender

< b

[ o)1 ] [ #bbrechen ]

Verlinkungen innerhalb der Vorlageseiten bleiben erhalten, Verlinkungen zu bereits angelegten Seiten
des Projekts missen noch definiert werden.

Heizkreis ELMEI_]

v Selektierbar

Betriebsart XXX 1 den Yordergrund
Raumtemperatur yopg  [ndenHintergrund
Aulentemperatur Yoo« Fopieren

Lischen
Effektive Raumsolltemperatur 200(

Dimensionen. ..
Vorlauftemperatur MWK

Eigenschaften. ..
Voraufsolltemperatur MWK
Heizkreispumpe MWK

]' |- '| ! Heizkreis 1
Einstellungen HE
Heizkurye
Schaltubr 1
Schaltubr 2

Kalender
Kalender Sollwerte

Dieser Link, der usprlnglich bei Erstellen der Vorlage auf die Startseite verwies, muss nach Einfigen
der Vorlage neu definiert werden.

Wird eine Vorlage o6fter eingefligt, weil z.B. mehrere Heizkreise vorhanden sind, dann wird den
Vorlagenbezeichnungen eine Zahl in Klammer hinzugefigt.
Beispiel:

i

16x2 (9 e |

Heizkreis 1 (2)
Anschlielend kann diese Bezeichnung der Programmierung angepasst werden (siehe Kapitel
"Bearbeiten von Seiten")







Konvertieren

IM Bearbeiten  Projekt  Hilfe

Meues Projekk. ..

Projekk laden...

Projekk schlielen

Projekk speichern

Projekk speichern unker, .,
Projekbverzeichnis dffnen. ..

Projekkeinstelungen. ..
Meldungen erstellen/bearbeiten

Yeralkete Objekte akiualisieren
Funktionsdaten laden. ..
Furktionsdaten auskauschen. .,

Exportieren 4 |
Korvettieren Funktionsibersicht UWR16x2 zu Online-5chema C.M.1, ...
CAMN-Touch z2u Online-Schema CMLIL L

Sprache andern

arundeinstellungen. ..

Beenden

Mit Hilfe dieser Funktion ist es moglich, eine UVR16x2-Funktionsubersicht oder eine CAN-TOUCH-
Programmierung in ein C.M.1.-Onlineschema zu konvertieren. Dabei wird ein neues Projekt mit einem
eigenen Projektnamen erzeugt.

Projekt neu... r‘>_<|

Praojektname: | C.M.I.-Kanvertierung |

Yerzeichnis: | C:Dakumente und EinstellungeniMichas | [ Durchsuchen, .. ]

[ 8] 4 ] [ Abbrechen ]

Ist das "Exportieren" beim Speichern aktiviert, erfolgt eine Meldung, ob sich alle Objekte in den aktuell
geladenen Funktionsdaten befinden.

TA-Designer Message 2.043

. | ) alle Ohjekte befinden sich in den aktuell geladenen Funkkionsdaten.

oder:

TA-Designer Message 3.006

. | } achtung, es konnten nichk alle Elemente auf dieser Seite eingefigt werden!




Speichern / Exportieren

Beim Programmieren mit dem TA-Designer wird nach dem Speichern eine *.xml-Datei erstellt. Diese
* xml-Datei wird ausgewahlt, wenn das Projekt weiter bearbeitet werden soll.

Fir die einzelnen Gerate CAN-TOUCH, C.M.l. und UVR16x2/CAN-MTx2 mussen eigene Dateien
erstellt werden. Das wird im TA-Designer als "Exportieren" bezeichnet.

Im MenU "Datei/Grundeinstellungen..." wird voreingestellt, ob unter "Speichern" nur die *.xml-
Datei gespeichert werden soll oder auch die Dateien fir die Gerate exportiert werden sollen. Diese
Einstellung gilt fur alle Projekte und ist auch bei einem Neustart des Programmes gultig.

Im Bearbeitenn  Projekt  Hilfe

Meues Projekt. ..

Projekt laden...

Projekt schlieen

Projekt speichern

Projekt speichern unter...
Projektverzeichnis 5ffnen...

Projekkeinstellungen...
Meldungen erstellen/bearbeiten

Weraltete Objekte akktualisieren
Funktionsdaten laden...
Funktionsdaten austauschen...

Exportieren
Konvertieren
Grundeinstellungen @
Sprache dndern _ ) _ _
m © beim Speichern automatisch exportieren | 4
I oK I ’ Abbrechen l
Beenden

Bei der ersten Benlitzung des TA-Designers nach der Installation erfolgt nach der Auswahl
"Speichern" einmalig die Abfrage:

TA-Designer Message 1.067 X

Soll beim Speichern automatisch exportiert werden?
[ Diese Einstellung kann jederzeit unter Datei - = Grundeinstellungen verandert werden

[ men |

Nach Beantwortung mit ja oder nein gilt diese Einstellung fur alle weiteren Projekte, bis sie im Menu
"Datei/Grundeinstellungen" geandert wird.

Das Speichern mit oder ohne Exportieren erfolgt iber das Menu ,Datei/Projekt speichern...”.



L= Bearbeiten  Projekk H

Meues Projekt,.,
Projekt laden. ..
Projekt schiiefien

Projekt speichern

Projekt speichern unky, ..
Praojekbverzeichnis &ffnen. ..

Alternativ: Symbol !_.-. in der Symbolleiste anklicken.

Wenn das Projekt ohne "Exportieren" gespeichert wird oder zum Testen der Programmierung ohne
Speicherung der *.xml-Datei die Geratedateien erzeugt werden sollen, gibt es die Mdglichkeit, die
Dateien fur die Gerate zu exportieren. Dafur sind die folgenden Buttons in der Symbolleiste zustandig:

Fe@as
‘ l—) alle Gerate
nur X2-Gerat Funktionsibersicht

nur C.M.l. Onlineschema
nur CAN-TOUCH

W




Abschluss der Programmierung

Ist die Programmierung abgeschlossen, sind folgende Schritte notwendig, um die Daten in die
jeweiligen Gerate zu laden:

1. Speichern der Programmierung unter ,Datei / Projekt speichern..., wenn die
Programmierung abgeschlossen ist.

=N Bearbeiten  Projekk H

Meues Projekt,.,
Projekt laden. ..
Projekt schliefien

Projekt speichern
Projekt speichiern un k -
Projekbverzeichnis &Ffnen. ..

Alternativ: Symbol S in der Symbolleiste anklicken.

Fir das Speichern gilt die Voreinstellung im Menu "Datei / Grundeinstellungen" (siehe Kapitel
"Speichern / Exportieren").

Um nur eine oder mehrere Dateien fur die Gerate zu exportieren, ohne die *.xml-Datei abzuspeichern,
gibt es in der Symbolleiste eigene Buttons (siehe Kapitel "Speichern / Exportieren"). Das hat den
Vorteil, dass die Programmierung getestet werden kann, ohne dass auch die *.xml-Datei geandert wird.

2. SchlieBen des Projekts

BEWN Bearbeiten  Projekt b

Meues Prajekk. ..
Projekt laden. ..

Projekk schiiefien

Projekk speichern
Projekt speichern unker, .,
Projekbverzeichnis 6ffnen. ..

Achtung: Vor dem Schliel3en des Projekts muss das Projekt unbedingt gespeichert werden, da sonst
alle Einstellungen verloren gehen.

Alternativ: Symbol *-a in der Symbolleiste anklicken.
3. Kopieren der Dateien

Fir jeden Seitentyp wird im Projektordner ein eigener Ordner mit den Dateien, die kopiert werden
mussen, angelegt.

.Im Menu "Datei / Projektverzeichnis 6ffnen..." besteht die Mdglichkeit, das Projektverzeichnis
anzuzeigen.

=N Bearbeiten  Projekk  Hilfe

Meues Projekt,.,

Projekt laden. ..

Projekt schliefien

Projekt speichern

Projekt speichern unker, ..
Projekbverzeichnis &Ffnen. .

Projekkeinstellungen. ..



Beipiel:

W ey

' —’J Backup ' ,J CAN_TOUCH
1 1

N, - N, .

I—;-J ML I—;J Cnlineschema_Biket
| |

W ey

TA-Designer ' ,J LR 1622
1

g Ta-Designer 1, 16, xmi
) | ML-Dokument
== | 25kE

In diesem Beispiel wurde fur alle 4 Seitentypen ein Projekt erstellt.

Im Ordner "Backup" werden maximal 5 zuletzt gespeicherte Datenstande des Projekts gespeichert
(xml-Datei und Ordner "TA-Designer").

Der Ordner "TA-Designer" dient als Ordner flr zwischengespeicherte Dateien.

CAN-TOUCH

Alle Dateien im Unterordner CAN_TOUCH des Projektordners (mehrere *.raw-Dateien, je eine
settings.ct und messages.ct) auf das Grundverzeichnis der SD Card fur den CAN-TOUCH kopieren
(kein Unterordner). Die Ordner dat, font, menu, prg und system auf der SD-Card durfen nicht
geldscht werden.

Onlineschema C.M.I.

Kopieren der Dateien im Ordner CMI (config.tas und fur jede Seite je eine *.cgi-,*.html- und Grafikdatei)
auf die SD-Karte des C.M.1..

Es gibt dafir 2 Mdglichkeiten:

1. Direktes Kopieren auf die SD-Karte am PC in einen Ordner ,schematic_files®, der eventuell neu
angelegt werden muss.

2. Drag & Drop aus dem Explorer auf das SD-Kartensymbol in der Datenverwaltung des C.M.l.'s

eB O % aa P =

(Bl Mestoesucht @ Erste Schvite (5 @ @ ik @ @ windows

@ ALTERNATIVE

Experte

Adresse | C:WserstioMi

LT

Die Dateien werden durch Drag & Drop zum SD-Kartensymbol gezogen und damit auf die SD-Karte
kopiert.

Funktionsubersicht UVR16x2 /| CAN-MTx2



Im Ordner UVR16x2 befindet sich nach dem Exportieren eine *.x2d-Datei. Diese Dateien werden
auf die SD-Karte des Reglers oder des CAN-Monitors CAN-MTx2 kopiert und anschlie3end Uber die
Datenverwaltung des Gerats geladen.

Die x2d-Datei kann nicht Uber das C.M.l. auf die SD-Karte des Gerats geladen werden.

Sollten auf der SD-Karte noch x2f-Dateien einer alten TA-Designer-Version sein, dann werden diese nicht
beachtet, sobald eine x2d-Datei auf die SD-Karte geladen wurde.

Onlineschema BL-NET
Ubertragen der *.html- und der *.gif-Datei aus dem Ordner Onlineschema_BINet mit dem Programm
Memory Manager in den Bootloader BL-NET.



Impressum
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Technische Alternative RT GmbH

A-3872 Amaliendorf Langestralle 124
Tel +43 (0)2862 53635 Fax +43 (0)2862 53635 7
E-Mail: mail@ta.co.at --- www.ta.co.at --- © 2017



mailto:mail@ta.co.at
http://www.ta.co.at

	TA-Designer
	Software Installation
	Funktionsübersicht UVR16x2 und CAN-MTx2
	CAN-TOUCH
	Online-Schema C.M.I.
	Online-Schema BL-NET
	Startbildschirm
	Tastenkombinationen (Shortcuts)
	Erstellen von Grafiken
	CAN-Touch,  Online-Schema C.M.I., Funktionsübersicht UVR16x2
	Zeichenfunktion des TA-Designers

	BL-NET Online-Schema

	Programmierung
	Menüübersicht
	Symbolleiste
	Anleitung „Schritt-für-Schritt“
	Rückgängig / Wiederherstellen
	Ansicht zoomen
	Projekte
	Einstellungen Onlineschema
	Speichern eines Projektes unter einem anderen Namen
	Schalten zwischen Projekten

	Bearbeiten von Seiten
	Neue Seite
	Passwort (CAN-TOUCH)
	Seite vor / zurück (C.M.I.)
	Kopieren von Seiten
	Löschen einer Seite

	Bearbeiten von Objekten
	Einfügen und Dimensionen festlegen
	Format übertragen
	Selektierbarkeit
	Vordergrund / Hintergrund
	Verändern der Größe
	Drehen und Spiegeln
	Gruppieren
	Objekte ausrichten
	Kopieren von Elementen und Objektgruppen
	Anzeige von Elementbezeichnungen
	Löschen von Objekten

	Bilder
	Laden und bearbeiten
	Bild austauschen
	Animierte Bilder auf C.M.I.-Seiten

	Werte aus Funktionsdaten
	Laden von Funktionsdaten
	Funktionsdaten austauschen
	Einfügen von Werten
	Einfügen von Wertegruppen
	Veränderbar / gesperrt
	Eigenschaften
	Im Auswahlbaum suchen
	Ersetzen von Werten
	Prüffunktion
	Veraltete Objekte
	Hinweise zu Werten aus UVR1611-Funktionsdaten

	Schaltflächen
	Symbole
	Links (Verknüpfungen)
	Texte
	Einfügen von Texten
	Animierte Texte auf C.M.I.-Seiten

	Interne Daten (CAN-TOUCH)
	Einfügen eines Auf/Ab-Schaltfelds
	Meldungen
	Einfügen eines Links „Seite vor“ oder „Seite zurück“
	Einfügen des Links „Einstellungen“

	Datum / Uhrzeit
	Vorlagen
	Neue Vorlage erstellen
	Vorlage einfügen

	Konvertieren
	Speichern / Exportieren

	Abschluss der Programmierung
	Impressum

